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Vorläufiger Abschluß in London
Verlängerung des Rediskontkredits / Ein Etillhalle-Konsortinm / Nene Kredite

ohne Frankreich ?
Finanzsachverständige

kommen nach Deutschland.
_ H . London, 22. Juli . ( Gig. Dra ?tbericht der „Badischen Presse" .)
inl ,

"®0,tm^ ta 9sWun8 der sieben Mächte dauerte von morgens
frf, i ®as M e m 0 r a n d u m , das von dem Unteraus -
> ch u ß d e r Finanzmini st er auf Grund der Beratungen am
« rm t 2 ® der Vollkonserenz unterbreitet wurde , dreht sich , wie wirn hoher deutscher Stelle erfahren , im Wesentlichen um die folgenden drei Punkte :

. . 1 . Die Verlängerung des der Reichsbank bereits vor
einiger Zeit von den internationalen Notenbanken gegebenen-» rdiskontkredits von 100 Millionen Dollar ist
notwendig.

2. Es ist unumgänglich, daß Maßnahmen getroffen werden,« m d,e kurzfristigen ausländischen Gelder , die sichheute noch in Deutschland befinden, dort zu halten .
3. Es wurden neue kurzfristige Kreditmag -

nahmen für die Reichsbank über die 100 Millionen Dollar inPunkt 1 hinaus in Anregung gebracht.
- Ueber die beiden ersten Punkte wurde auf der Vollkonferenzum Mittwoch vormittag im wesentlichen eine Einigung erzielt.
Dagegen blieb der dritte Punkt , nämlich die Frage weiterer Kre-
^ Maßnahmen für die Reichsbank, vorläufig offen . Es wurden hier-

verschiedene Vorschläge gemacht . Es wird einmal daran gedacht ,
Handelswechsel der Reichsbank , die bislang nur im In -
land diskontierber sind , auch bei den internationalen Notenbanken
diskontierbar zu machen . Es wurde ferner angeregt , als Grundlage
>ür eine internationale Kreditaktion dieser Art die Golddis -' ontbank mit der bekannten Garantie der deutschen Industrie
einzuschieben .

An hoher deutscher Stelle wird Wert aus den Umstand ge-
legt, daß die Einleitung des von den Finanzministern der
Bolltvnferenz überreichten Dokuments mit Nachdruckveton. , daß die Wiederher st ellung der Stabil i-

des deutschen Wirtschaftskörpers fiir" Welt wichtig fe i . und das, alle Mächte
gemeinsam bereit seien , sich an entsprechenden Maßnahmen

zu beteiligen .
. „ . Für die deutsche Delegation handelt es sich übrigens im Ver-
auf s - ? tmserenz darum , etwaigen Anregungen der Gegenseite,Uf die Einsetzung eines internationalen Finanz -
Jrhi roII

-
' D

.
mitee9 vorzubauen . Es wurde deshalb vorge-

liri*
®6" ' ^ ' C Londoner Konferenz — auch wenn sie , wie beabsich-

"F Donnerstag abend ihre Beratungen beendet — weiter
hn e ? en foH Die deutsche Anregung läuft daraus hinaus , daß
J " n hervorragende Finanzsachverständige , wie
iin , k tr -^°d er

.
t Kindersley oder Sir Charles Addis von der Bank

« K V . ? fond, sich nach Berlin begeben sollen , um dort zu prüfen ,
heul tn London getroffenen Maßnahmen zur Stabilisierung deruylhen Verhältnioe ausreichen. Kommen die Sackiverltändiaen„ < »> ' i>. BerhältniÖe ausreichen. Kommen die Sachverständigen
w Anficht , dag dies nicht der Fall ist, dann sollen sie das Recht
ini»^ ' "l !r>

an bcn Vorsitzenden der Londoner Konferenz, Premier -
Ct i Macdonald , zu wenden, um ihn gegebenenfalls zur aber-
W 0o? Einberufung der Londoner Konferenz zu veranlassen mitZiele , noch weiter reichende Maßnahmen zu treffen .

Die Finenzsachverskiindigen .
erfa^ re D?" allerbester englischer Quelle , daß die Namen dern 'ClHlCTrjgrfpn Si<» tttif Qitrftmmntt/ * s»« «. ^ ^ ±1 cv>. : ..^ V ^kp°^ en , die mit Zustimmung d«r deutschen Delegation Berlin

Äi ! ' ? " 1 Kreits feststehen . Es handelt sich um den schme -
!» F >nan ?mann Wallenberg und die Herren S p r
*̂ ö&ert Kindersley von der Bonk von England .letzigen Plan werden die

!' °.chsten Montag sich
drei
nach

_ , „ Nach dem
sachverständigen bereits am
der Reichshauntstadt begeben . siellen dort in enaster Fühlunanahme mit den Reichsstellen und . . .lhre Ausmerksamkeit der nächsten Entwicklung der

licfior ?m - m W enlen und gegebenenfalls auch in freundschaft->m « r Wei,e Anregungen machen .
D .eNachmittagsberalungen der Finanzminisker
& der Detaillierung der beiden in der heutigen Vollsitzung ge-
3Vn!: ^ Cntfchetdungert über die Verlängerung des 100 Millionen -
v, nti

Qr *redites für die Reichsbank und über die Bildung des inter -
Stillhal : ekonfortiums. Dieier Teil des ^

Konferenz-
A heute abend soweit gediehen, daß ein vorläufiger0 I ch l u R erzielt wurde . .Anders dagegen steht es um

die Frage eines neuen Kredits für die Reichsbank über die
^ 100 Millionen Dollar hinaus ,
.

"- den Informationen , die wir in Konferenzkreisen erhalten , ent-
ftefit

'en, nHr . .
01° B sranzösischerseits immer noch wenig Neigung be-

Qftin'
.̂
°

t ^ t " r
.
ci £̂ erL^£ Garantien sich an einer derartigen Trans -

C, °
,
" ^ öctetltgcn Infolgedessen werden sich die Bemühungen der

banlu Delegation den Amerikanern zuwenden^ Die Ver-
^

' nvlungen über den neuen Kredit spielen sich h i n t e r d e n K u -
Sin » !!

" 06 unö surften erst morgen im positiven oder negativen
3V,S er Entscheidung gelangen . Reichskanzler Dr . Btü -

er^ ? unb Außenminister Et . Eurtius haben nämlich, wie ich
fetre « ' S!,010,? früfi mif Staatssekretär S t i ,n s 0 n nnd Schatz-
ein . Mellon eine Aussprache über die Möglichkeiten
« ea^ neuen Kredits für die deutsche Wirtschaft ,gegebenenfalls unter Ausschluß Frankreichs und

unter Beteiligung Amerikas . Englands . Japans , Hollands ,
3 Schwedens und der Schweiz
Findol?16 ^et J?e

r
1 , .

die deutsche Delegation den Amerikanern
da »; die Ausfallbürgschaft der deutschen

ütart I
tur ' Golddiskontbank im Betrage von sog Millionen

Kell. »
^

-5 vorzugliche Unterlage für eine derartige Aktion dar -
& j

" wurde . Es handelt sich dabei also um keine l a n g s r i -
nitfu ■" 11121 he . die ja in den Londoner Beratungen überhaupt. mehr mitspielen wird , sondern um

nztbn Bereitschaftskredit .
einen zeitmäßig be -

lleber die Verhandlungen der Finanzminister am Mittwoch
wurde folgende amtliche Verlautbarung ausgegeben :

„Der Finanzmini st erausfchuß hielt am Mittwoch
nachmittag von 16 bis 19,45 Uhr eine Sitzung ab und erzielte ein
Übereinkommen über den Wortlaut des Berichtes, der der
Vollkonferenz am Donnerstag vormittag vorgelegt werden soll .

"
Der e n g I ' s ch e König hat die Vertreter der Londoner Mi -

nisterkonferenz aufgefordert , am Donnerstag nachmittag Iii,üv Uhr
an einer Garten - Teegesellschaft im Buckingham -
palast teilzunehmen. Auch diese Tatsache deutet auf einen gewissen
Abschluß der Londoner Konferenzarbeiten .

Denlsch-französische Bespre6)ungen.
Heute nachmittag hat eine

Begegnung zwischen Vriand und Dr . Curtius
stattgefunden. Die Unterhaltung ^ hatte ' ediglich den Zweck , die
Loyalität der Pariser Pe >prechungen , die bisher in
London sehr auffallend in den Hintergrund getreten ist. nach außen
noch einmal zu unterstreichen. Eine größere poliiische Bedeutung
wird ihr in Konferenzkreisen nicht beigelegt. Vor allem auch dürste
von deutscher Sei . e nicht der Vers : ch gemacht worden >ein , den fran -
zösi ' chen Außenminister ,:u einer franMschen Beteiligung an der
gep ' ant« n Kreditaktion für die Reichsbank zu bewegen , da die fran -
zöfischen Anschauungen ja hinreichend bekannt sind. In französischen
Kreisen wird natürlich nicht di > Möglichkeit bestritten , daß Frank -
reich, falls die deutsch- amerikanischen Besprechungen morgen ein end -
gültiges Ergebnis zeitigen, eine mehr od ?r minder große Tranchedes in Aussicht genommenen Kredites übernimmt , um nicht isoliert
dazustehen.

Gleichzeitig fanden heute
Sonderbefprechungen zwischen Deutschland und Belgien

aus Anregung Stimsons statt , die sich auf den Hoover-Plan be-
ziehen . Belgien ist mit seinem Markabkommeis durch den Hoover-
plan besonders stark betroffen.

H . London , 22. Juli . (E i g. D r a h t b e r i ch t der „B a -
difchen Presse "

. ) Die Teilnehmer der Londoner Ministerkon-
ferenz sind, wie ich zuverlässig erfahren , in der heutigen Vollsitzung
zu einer Einigung gelangt , daß sich während des Hoover -
j a hres voraussichtlich die Notwendigkeit ergeben wird , eine w e i-
tere Konferenz aller interessierten Mächte abzuhalten , mit dem
Ziele , die grundsätzlichen Ursachen der deutschen Fi -
n a n z k r i s e zu überprüfen und zu beheben. Die Fragen prinzi -
pieller Natur , vor allein die Reparationen und Schulden -
l a st , bleibt , trotzdem von deutscher Seite Vorstöße in dieser Richtung
unternommen wurden, hier in London unbehandelt , teils , weil die
kurze zur Versügung stehende Zeit dafür nicht ausreicht , teils aber
auch, weil sich bei verschiedenen Delegationen vorerst wieder vvr allein
Bestrebungen revisionistischer Art geltend machten .

Die deutsche Anregung , die Londoner Konferenz, obwohl sie
morgen schon auseinandergehen dürfte , gleichzeitig in P e r m a -
n e ii z zu erklären , fiel auf besonders fruchtbaren Boden. Sie wird
dann zu jederzeit wieder , falls es sich als notwendig erweist, nach
Genf, London oder anderswo zusammengerufen werden können . Sie
wird darüber hinaus bei späterer Gelegenheit auch mit jenen Pro -
blemen sich auseinandersetzen können , die der Weltkrise recht eigent-
lich zu Grunde liegen.

Dieser strategische Plan für die nächsten Monate hat in London
das besondere Interesse der angelsächsischen Delegationen erregt .
Einer seiner Hauptgründe ist auch darin zu luchen , daß Premier -
minister Macdonald dadurch eine dauernde Fühlung mit der Eni -
wicklung der deutschen Lage hat und daß England also die
Führung in dem Kampf gegen die deutsche Krise
behält .

Amerikanische Bankiers
hinter LZoover.

TU . Washington , 22. Juli . sFuNkspruch .) In den höchsten
Regierungskreisen verlautet , daß die Rewyorker Großbankiers m i t
der Verlängerung der kurzfristigen Kredite an
Deutschland einverstanden sind , falls die Geldgeber der
anderen Länder eine gleiche Aktion unternehmen . Die Bankiers
der Vereinigten Staaten stellen sich damit hinter den am Dienstag
gemachten neuen Vorschlag des Präsidenten Hoover.

Die „ AbriistungsbombeU
n

Peinlicher Eindruck
in Wa 'hingion .

Washington , 22. Juli . sFunkspruch . ) Die französische Abrüstungs -
note hat in Walhing on wie eine Bombe eingesch agen. Die a m t-
lichen stellen geben unumwunden zu , daß die Note den
schwersten Schlag gegen Hoovers Abrüstungs -
Politik bedeute. Die kaum verhüllte fran öst ^che Forderung , daßder Verfailler Vertrag durch militärische Garantien Amerikas und
Englands geschützt werden solle , wird in Washington mit einem
Achselzucken abgetan , da das Verlangen zu phantastisch sei , als daß
man ernsthaft darüber sprechen könnte . Die Aussichten der
Genfer Abrüstungskonferenz werden hier nun -
mehr für denkbar ungünstig gehalten , da man nicht
g

' aubt , daß sich Frankreich auch nur auf die geringfügigste Herab-
setzung seiner Streitkräf . e einlassen werde. Die Haltung Frankreichs
wird vielfach rmlomehr bedauert , als ein französisches Entgegen-
kommen in der Abrüstungsfrage den Boden für die H e r a b s e tz >! n gder Kriegsschulden und der Reparationen besser vor-
bereitet hätte .

Charakteristisch sür die Pressekommontare ist die Aeußerung der
„Evening Post" ^ „Frankreich verlangt internationales Vertrauen ,Seine Haltung ist aber ein offenes Dementi feines eigenen
Vertrauens zum Völkerbund, zum Kelloggpakt und zu den Locarno-
vertrügen .

"

„Ein Sondermanöver der französischen
Diplomatie".

H . London 22 . Juli . ( Eigener Drahtbericht der „Badischen
Presse ". ) In nichlsranzösischen Kreisen der Siebenmächte-Konseienz
erregt es peinliches Befremden, daß Frankreich ausgerechnet den
gegenwärtigen Augenblick dazu benutzt , ein Memorandum über seine
Einstellung zur Abrüstungsfrage zu veröffentlichen. Die Gedanken-
gänge dieses Schriftstückes werden ebensowenig wie seine Form als
erfreulich betrachtet. Besonders unangenehm wird es empfunden,
daß das Memoranduin wenige Tage nach dem Besuch in
Paris von der „dreifachen Invasion Frankreichs" spricht und damit
Historiich unhaltbare Behauptungen aufstellt die die Beziehungen
^u Deutschland schwerlich zu fördern geeignet sind. Andererle . ts
lallen die Seitenhiebe auf die großen Flottenmächte
den englischen und amerikanischen Konferenzkreisen sehr aus die
Nerven . Man vermißt auch den wirklichen Willen
zur Friedensbereitschaft in der Tatsa6?e , daß Frankreich
seine ganzen Thesen aus die notwendige gemeinsame Aktion im
Falle eines Angriffes aufbaut . Jedenfalls ist man geneigt , die Ver-
öffentlichung des Dokumentes zu einem Zeitpunkt , wo die Mächte in
London zu friedlichen Aufgaben versammelt sind , als ein be -
wußtess Sondermanöver der Pariser Diplomatie
zai werten.

Segelflieger Fuchs abgestürzt .
TU . Gersfeld , 22 . Juli . Der diesjährige Rhönsegelflug -

Wettbewerb wurde am Mittwoch vormittag von Professor
Georgii , dem Direktor der Rhön -Rossiten -Gesellschaft , eröffnet.

Bei dem erste» Fluge ereignete sich leider ein Unfall . Der be-kannte Segelflieger Otto Fuchs stürzte mit der „Starken -
bürg " über dem Loesfelstein ab. Seine Maschine wurde völligzerstört . Otto Fuchs erlitt einen Oberschenkelbruch . Sein
Befinden ist den Umständen entsprechend gut.

Stillstand in der
Arbeitslosenbewegung .

4 Millionen Arbeitslose am 13. Juli .
> ^ Berlin , 22 . ^ uli. sF u n k f p r u ch.) Die Entwicklung desUrbeitsmarktes ist, da Landwirtschaft und sonstige Außenberuse in
dieser Jahreszeit keine Arbeitskräfte in größerem Umfange mehranzufordern pflegen, in der ersten Hälfte des Juli zum Still -
stand gelangt . Die Zahl der bei den Arbeitsämtern gezählten Ar -
b e i t s l 0 s e n

^
war am 15. Juli mit r u n d Z SS« 000 fast ebenso

hoch wie Ende Juni . Im gleichen Zeitraum des Vorjahres hatte die
Zahl der Arbeitslosen infolge Abgleitens der Konjunktur schon umetwa 75 000 zugenommen.

d
.er .

l °Wn Wochen , haben , wie aus denBerichten der Landesarbeitsamter geschlossen werden kann , noch
>, !? e

,
ct0ruil 9 des Arbeitsmarttes hervorgerufen , dabei

i ! «
1

;^ ii U ^ eDe " ?cn ' dag die Auswirkungen der jüngsten Enlwick -
! Ü, 41 £ durchgeführten Zählungen noch kaumzum Ausdruck kommen konnten.

^ der A r b e i t s l 0 j e n ve r s i ch e r u n g belief sich die Zahlver Hauplunterstutzungseinpfänger am IS . Juli auf rund 1246 ODO.£)atmt ist gegenüber Ende Juni ein Rückgang um rund 166 000 ein¬getreten . Diese Entwicklung dürste zum größten Teil auf Die Not¬
verordnung vom 5. Juni zurückzuführen fein , durch die ein Teil der
Ehefrauen Jugendlichen und Rentenempfänger wegen mangelnder
^ ^dursligkeit aus

^ der Arbeitslosenunterstützung ausgeschieden ist.Außerdem find infolge der Verkürzung der Unterstützungsdauer be -
russiiblich Arbeitslose in größerer Zahl ausgesteuert worden. Da-
durch mußte die Zahl der K r i s e n u n t e r st ü tz t e n ansteigen. Sie
hat um rund 2(5 000 auf rund 907 000 zugenommen .



Seite i . Nr . 337 . Badische Presse / Morgen-Ausgabe Donnerstag , den 23 . Zuli 193k

Ein abgelehntes Kommunislen-
Ultimalum.

Die Kommunisten wollen die Führung beim
preuhischen Volksentscheid übernehmen .

. IN. Berlin , 22. Juli . (Drahtmeldun « unserer Berliner Schrift -
lcUung.) Verschiedene Mitglieder der kommunistischen Fraktion des
preußischen Landtags haben am Dienstag abend dem preußischenInnenminister Severing ein „Ultimatum " überreicht , das eine ganze
Reihe von Forderungen enthält. Unter anderem wird die Wieder -
Herstellung der Pressefreiheit , Versammlungsfreiheit und Demon¬
strationsfreiheit , die Zurücknahme von Abbaumaßnahmen . Zurück-
nähme des Gehaltsabbaues und Zurücknahme des Rotfrontkämp -
ferverbotes gefordert . Die kommunistische Landtagsfraktion hat oer-
langt , das; ihr eine verbindliche Stellungnahme bis zum 22 . Juli
übermittelt werde. Von der Annahme oder Nichtannahme ihrer For-
derungen hat sie ihre Stellungnahme zum S t a h l h e l m v o l f s -
entscheid über die Auflösung des preußischen
Landtags abhängig gemacht .In der Tat hat sich auch der preußische Mini st erpräs i-
d e n t veranlaßt gesehen , noch im Laufe des 22 . Juli auf das Ul-
timatum zu antworten . Daß er überhaupt darauf reagiert hat ,
muß auffallen . Er hat es . wie nicht anders zu erwarten war, a b -
gelehnt . Maßnahmen zum Schutze der öffentlichen Ordnung und
Sicherheit würden nicht zum Gegenstand eines politischen Tausch -
Handels gemacht .

Wenige Stunden später ist dann auch schon wieder die Kam-
mnnistische Partei in die Erscheinung getreten . Sie sei jetzt entschlos-
sen , ihre Anhänger aufzufordern , bei dem für den g . August an-
beraumten Volksentscheid sich für die sofortige Auflösung des preußi¬
schen Landtags einzusetzen . Natürlich können klassenbewußte Kom -
munisten nicht hinter dem Stahlhelm herlaufen . Sic werden, wie
man aus dem kommunistischen Lager hört , die Führung des
Volksentscheides übernehmen . Wie das in der Praxis aus-
sehen wird bleibt abzuwarten . Wir möchten annehmen , daß der
Drang nach der Führung bei der Liebe, die die Kommunisten dem
Stahlhelm und den Nationalsozialisten entgegenbringen , nicht ganz
unblutig ablaufen wird .

Oesterreichs Vertreter
verteidigt die Zollunion .

TU. Haag , 22. Juli . lFunkspruch.) In der Mittwoch-Vor-
mittagssitzung des Ständigen Internationalen Gerichtshofes setzteder Vertreter der österreichischen Regierung . ProfessorDr. Kaufmann , den österreichischen Standpunkt in der Frageder Zollunion auseinander. Er wies auf die Notwendigkeit bin,den Zweck des Artikels 88 des Vertrages von St . Eermain, der dasinternationale Statut für Oesterreich regele, und des Genfer Pro-
tokolls richtig auszulegen . Die franzöfijche Reqiernug berufe sich
auf das Protokoll vom 22. September 1913. Dieses Protokoll seiaber nicht von Oesterreich unterzeichnet worden und
nur auf einen bestimmten Fall, nämlich auf Artikel öl der deutschen
Verfassung, und enthalte keine allgemeinen Grundsätze.

In seinen weiteren Ausführungen betonte Professor Dr. Kauf-
mann :

Wenn Oesterreich zehn Jahre vergeblich bemüht gewesen sei,
zu einer wirtschaftlichen Annäherung mit seinem Nachbarn ,und wenn möglich , zu einer Zoll - Union zu kommen , dann
liege die Schuld für dieses Mißlingen sicher nicht bei

Oesterreich .
Das Protokoll vom 13. März beginne mit der Feststellung, daß es
einen Ansang mit der Neuregelung Europas durch das Mitte ,
regionaler Verträge machen wolle. Es stimme somit voll-
kommen überein mit den Erklärungen einer großen Zahl hervor -
ragender eurpäischer Staatsmänner , die diese auf der Tagung des
Völkerbundes im September 1930 abgegeben hätten . Sie alle hätten
erklärt , daß solche regionalen Uebereinkommen im Interesse des
wirtschaftlichen Wiederaufbaues und der Einheit Europas notwen-
dig feien. Ein solches Uebereinkommen hätten Deutschland und
Oesterreich im Protokoll vom 19. März im Auge gehabt.

Professor Kaufmann setzt seine Ausführungen am Donnerstag
vormittag fort . _ __ _ _ _

TU . Prag , 22. Juli . Deutschland gewann beim Prager
Schacholympia in der 14 . Runde gegen Litauen mit 256 : 1 ) -
Punkten . Die gesamte 14. Runde wurde beendet mit Ausnahme des
Spiels Oesterreich —Rumänien. '

Spione in Württemberg.
Französischer , tschechischer und polnischer Nachrichtendienst am Werk.

Das unruhige Spante «.DZ Stuttgart , 22 . Juli . Ueber den Umfang der ausländischen
Spionage in Württemberg macht das Polizeipräsidium
Stuttgart in seinem Jahresbericht folgende Mitteilung : In
Württemberg hat sich wieder besonders der französische Nach -
richtendienst bemerkbar gemacht . In 16 Fällen wurden An¬
zeigen wegen Landesverrats bezw . Verrats militärischer Geheimnisse
erstattet . Durch die Räumung der besetzten Gebiete ist es dem fran -
zösischen Nachrichtendienst nicht mehr so leicht möglich , Deutsche als
Agenten für Spionagezwecke zu gewinnen . Während der Besetzung
mußten sich frühere Reichs wehrangehörige , die in das
besetzte Gebiet beurlaubt waren , bei den französischen Kom -
Mandanten melden , wo sie von der französischen Surete über
alle wichtigenn militärischen Gegenstände ausgefragt und angegan -
gen wurden , für den französischen Nachrichtendienstzu arbeiten . Seit
der Räumung ist die Arbeitsweise geändert . Der französische Nach-
richtendienst legt nun größeren Wert auf die Intelligenz seiner Mit-
arbeiter Und sucht solche durch Zeitungsanzeigen zu gewinnen.

Tschechische Spionage in wirtschaftlicher Beziehung ist
wiederholt in Erscheinung getreten . So wandte sich ein Glasmacher
in einer tschechischen Glasfabrik an einen solchen in einer württember -
gischen Fabrik , um zu erfahren , wie das rion dieser Fabrik im Han-
del befindliche Glas hergestellt werde. Dem betreffenden Arbeiter
wurde Anstellung in der tschechischen Glasfabrik in Aussicht gestellt .
Dank der Pflichttreue des wiirttembergischen Arbeiters ist es zu
einem Verrat des Fabrikationsgeheimnisses nicht gekommen . Be*
merkenswert ist, daß die Agenten des tschechischen Nachrichtendienstes
angewiesen sind, Verbindung mit Kommunisten zu suchen,da diese sich zu Erkundigungen über militärische Nachrichten schon
aus dem Grund eignen würden , weil sie sich im eigenen Interesse viel
mit der Reichswehr beschästigen . Daß dem tschechischen Nachrichten -
dienst größere Mittel zur Verfügung stehen , zeigt ein hier be-
kannt gewordener Fall, wo ein Agent lediglich zur Reise nach Deutsch -
land 6000 tschechische Kronen ( 750 RM. ) erhalten hat .

Der polnische Nachrichtendienst bedient sich mit Vor-
liebe der Hilf« polnischer Saisonarbeiter . Heimkehrende
Arbeiter werden über ihre Wahrnehmungen befragt , ausreisende , die
zuverlässig erscheinen , über die geeignete Art der Betätigung im
Sinn des Nachrichtendienstes unterrichtet . Im Hinblick darauf war
eine gewisse Überwachung der 420 in Württemberg tätig gewesenen
Saisonarbeiter notwendig.

Zwischenfall an der polnischen
Grenze .

Ein polnischer Zollbeamler von einem Deutschen
erschossen .

TU . Schneidemühl. >22 . Juli . ( Funkspruch .) Am Montag früh
wurde auf polnischem Loden , unmittelbar an der deutsch-
polnischen Grenze, in der Nähe von Schwenken , in der Grenz-
mark Posen - Westpreußen ein polnischer Zollbeamter von
einem Deutschen erschossen , der sich auf polnischen Boden
begeben hatte . Von der Grenzkriminalpolizei in Neu-Bentschen
wurde der Täter verhaftet .

Zu dem Grenzzwischenfall bei Grimberg wird ergänzend gc-
meldet :

In der Nacht zum Montag hat ein 20jähriger junger
Mann auf den Schwentener Wiesen im Kreise Krünberg in
Schlesien , da er in der dortigen Gegend unbekannt war, versehent-
lich die polnische Grenze überschritten. Er wurde von dem polnischen
Zollbeamten N o w a k o w s k i angehalten , der ihn aber auf den
Hinweis , daß er sich verirrt habe, und auf seine Bitte hin nicht
frei ließ . Der junge Mann versuchte sich loszureißen und
auf deutsches Gebiet zu flüchten . Als er sah , daß der polnische Zoll-
beamte seinen Karabiner auf ihn anlegte , richtete der junge
Mann seine Pistole aus den Beamten und gab zwei Schüsse auf
ihn ab , die die Brust und den Arm trafen und den Tod des pol -
nischen Zollbeamten zur Folge hatten . Der junge Mann kehrte dann
auf deutsches Gebiet zurück und stellte sich selbst der Polizei . Die
Sektion des erschossenen Nowatowski erfolgte am Mittwoch im Bei-
sein der deutschen Staatsanwaltschaft und des deutschen Kreis-
arztes in dem polnischen Ort Wollstein.

TU . Madrid. 22. Juli . lFuntspruch .) In der Provinz Sevilla
dauerten die syndikalistischen Ausschreitungen in der Nacht zuw
Mittwoch fort . Bei dem Versuch , das Telephongebäude in Cori »
del Rio zu stürmen, gab es drei Tote und zahlreiche B«1'
wundcte . Bei Zusammenstößen in Dos Hermanas wurden
etwa 20 Personen schwer verletzt. In Utrera ist ein deutsches
Kommu n ist verhastet worden. In Madrid wurden zahl.

'
reiche Syndikalisten verhaftet , nachdem bekannt geworden war, dag
die Syndikalisten die Ausrufung des Generalstreiks planen .

Moskau bestätig ! die Niederlage
der chinesischen Roten Armee

TU . Moskau (über Kowno) , 22. Juli . Russische amtlich «
Meldungen bestätigen die Nachrichten über die Niederlage der chine«" " ' en Roten Armee in der Provinz S ü d - K i a n a s i und erklären .

ß bei den Zusammenstößen zwischen den chinesiichen Regierungs -
truppcn und der chinesischen Roten Armee auf beiden Seiten mehr
als 4000 Mann gefallen sind. Der Führer der Roten
Armee, S a c i l i n , hat sich selbst erschossen . Die Niederlage
hat in Moskau großes Aufsehen erregt .

Flieger Siebel erhall die ilal. Slaalsmedaille
TU . Rom . 22. Juli . ( Funkspruch . ) Der am Italien rund -

flug teilnehmende deutsche Flieger Siebel gewann den Wett «
bewerb der Abwurfkontrolle in San Marino. Cr erhält
dafür die goldene Staatsmedaille erster Klasse dir
italienischen Regierung .

Ein Raubmord in Hamburg ?
TU . Hamburg , 22. Juli . Am Dienstag nachmittag wurde dee

88jährige Glasschleifer Hans Andersen in der Küche seiner
Wohnung in Bermbeck von einem Verwandten t o t ausgefunden.
Die besonderen Umstände lassen auf ein Verbrechen schließen.
Das Gesicht Andersens wies erhebliche Verletzungen auf . Andersen
lag nur mit Unterwäsche bekleidet , ans dem Fußboden. In seiner
in einer Schublade gefundenen Brieftasche wurde ein von ihm
schriebener Zettel gefunden, wonach er . in der Hamburger Straße
überfallen und übel zugerichtet worden sei . Da Andersen a>n
Samstag in seiner Brieftasche noch etwa 60 Mark hatte so erscheint
es nicht ausgeschlossen daß ihm bei dem Uebersall das Geld geraubt
worden ist.
Der Präsiden ! des Oeslerreichischen

Aero-Clubs f .
Wien , 22 . Juli . Am Mittwoch verstarb hier der Präsident des

Österreichischen Aero-Clubs , Alexander Eassinone . Er war
gebürtiger Karlsruher , den seine Lausbahn als Techniker — e r
war Generaldirektor der Maschinenbau A .-G . Körting — nach
Oesterreich gebracht hat . Neben seiner beruflichen Tätigkeit hat er
sich als Förderer des österreichischen Flugwesens und des Automobil -
sports außerordentliche Verdienste erworben . Obwohl ein Leberlei-
den seine Gesundheit seit Monaten untergraben hatte , ließ er sich ci
nicht nehmen, seinen Schulkameraden Dr . E ck e n e r auf der Oester -
reichfahrt des „Graf Zeppelin" persönlich zu begrüßen.

Tages -Anzeiger .
lNÄbereS siebe Im Anleratenteil . )

Tonnerstaft . de, , ! » . Juli .
Zommerovereite - K « u «erthans : Ein Walzcrtrain » . 20—22 .45 Uhr .
ilnffce - ftobarett Bioland : Tag neue Sünsttervrogramm .
flnffee des Westens : TaN,abend . ,

■
„ . . . a tKaffee Ldeon : Abend heiterer und moderner Münk . mit Karl Bern -

bard . 20.30 Mir . .Residenz -Lichtspiele : Zwei Herzen im °/i -T « kt
Palast -Lichtspiele : Die Nackt gehört nns .
Schanbnr » : Tie Maskc fallt ; De
itnion-r ' ~

C/tir HV. W vmtv Ulf
Kammer -Lichtspiele : Die zärtlichen Verwandten : Achtung « vrcngstost ^

Auftakt in Bayreuth .
Der ersle Tag der Festspiele .

Mit einer in ihrer Gesamtheit glanzvollen und durch eine Reihe
sehr guter Einzelleitungen ausgezeichneten Tannhäuser -Aufführung
wurde am Dienstag nachmittag der diesjährige Bayreuther Fest -
spielzyklus eröffnet . An der von Siegfried Wagner
im vorigen Jahr vorgenommenen Gesamtmhenie -
rung war , abgesehen von einigen ganz kleinen
Beleuchtungsesfekten. nichts geändert worden , fodaß
der Zauber des Venusberges sowie die seine Ro -
mantit nach der Verwandlung und der Glanz des
Sängerfestes sich erneut voll entfalten und der
Aufführung ihren eigenen prägnanten Charakter
geben. Aus der Reihe der Künstler ragten Ivar
Andersen aus Dresden als Landgraf , Gerhard
Hüsch aus Berlin und Maria Müller aus
Berlin hervor , deren Elisabeth wohl das Idealste
dieser Tannhänser -Wiedergabe war und den zwei -
ten Akt zu einem Glanzpunkt der Eesamtvor -
stellung hob . Neu waren Mauritz Melchior aus
Berlin als Tannhäuser und Anny Helm aus
Berlin als Venus , die beide im Gesang und Dar-
stellung noch jene Eigenschaften vermissen ließen,
die man an Bayreuth zu stellen gewohnt ist. Tos -
canini , der schon im vorigen Jahr den Tannhäuser
dirigiert hat , hob aus dem prachtvoll spielenden
Orchester die subtilsten Farben hervor . Das Haus
war nahezu voll besetzt, nur einige wenige Sitzplätze
waren frei . Das Haus spendete nach den Akt-
schlössen, vor allem nach dem dritten Aufzug, starken
Beifall .

Wieder überfällt den Besucher jäh diese
magische Stimmung, diese geheimnisvolle Verzau¬
berung . Bepackt mit seinen bitterschweren Sorgen
kommt der deutsche Mensch hierher und sühlt aus
diesem grünen Hügel, umraunt von vielen Stim-
men, die ihm heimlich vertraut sind , mit dem Blick
in die friedvolle fränkische Mainlandschaft , ein
Stück seiner Sorgenlast abgleiten . Er fühlt ein
Stück Heimat , fühlt sich geborgen und irgendwie
getröstet, beruhigt und ermutigt zu leiden und zu
kämpfen für das, was ihm deutsch gilt.

Dieses Wunder von Bayreuth erfüllt sich uns auch
diesmal . Auch diesmal strömt wieder die große

wird . Zwar hat Frau Winifred Wagner die Zügel des Regiments
mit großem Eifer und tüchtiger Umsicht in die Hand genommen.
Schon heute stellt man ein paar äußere Errungenschaften fest : die
Erweiterung des Bühnenhauses und eine Verbesserung der Fest -
spielrestauration , die jedem Festspielgast nur willkommen sein wird .
Man wird es der Klugheit dieser Frau, die ein ungeheures Erbe
auf ihre Schultern genommen hat , sicherlich als Plus zuerkennen
müssen , daß sie nicht im falschen Ehrgeiz ihre Kräfte überschätzt

Von links sitzend : Generalmusikdirektor Furtwängler . —
Frau Winifred Wagner — der große italienische Dirigent
Toscanini — stehend (von links ) : Oberregisseur Dr . Spring

— Generalintendant Tietien — Professor Kittel .

Gemeinschaft
Wagner -begeisterter Menschen aus aller Herren Läitbei hier Zusam¬
men. Schon seit Monaten sind eine Reihe von Ausführungen aus-
verkaust, und um Karten Zu den Aufführungen , die Toscanini un>d
Furtwängler dirigieren , hat ein wahres Liebeswerben angefangen .

Aber hiert oben auf dem Festspielhügel wie drunten in der
behaglichen „Eule " spürt man eine Lücke : Siegfried Wagner , der
als Anreger und humorvoll gütiger Mensch überall von gleich leben-
diger Wirkung war . Eine Lücke , die sich bald mcht wieder schließen

und eine Alleinherrschaft angestrebt hat, sondern durch die Berufung
so hervorragender Männer wie Furtwängler und Intendant Tietjen
die Gewähr für ein nach der musikalischen wie nach der szenischen
Seite hin modern aufgeschlossenes und doch traditionsstarkes Bay -
reuth zu schaffen bemüht gewesen ist . Freilich ist es ihr nicht ge-
lungen , Dr . Karl Muck, den letzten Hüter der großen wagnerischen
Ueberlieferung , zu bewegen, wieder den Parsifal zu dirigieren .
Alter und Krankheit diktieren ihm Schonung, und an seiner Stelle
wird nun zum ersten Mal Arturo Toscanini die Verklärung des

Grals erklingen lassen . Wir haben es schon im letzten Jahr erlebt ,
wie tief der Maestro eingedrungen ist in die tiefste Gedankenwelt
Wagners , als er den „Tannhauser " und den . .Tristan " in restlos
idealer Verklärung interpretierte. Mit beinahe sensationeller Span-
nung erwarten wir heute , wie das Ingenium dieses einMar . igen
Dirigierphänomens die formstrenge, asketische Welt des „Parsifal
sich erobern wird . Das wird aller Voraussicht nach das große künst»
lerische Erlebnis dieser Tage sein . Daneben aber der „Tristan
Furtwänglers . der zum ersten Mal an dieser gralsgeweihten Stäite
seinen leidenschaftlichen Musuierwillen und seine dramatische Er«
lebniskraft erweisen wird . Sie alle umrahmt von Künstlern , die .
durch die Disziplin der Bayreuther Schule bezwungen, versprechen ,
dem musikdramatischen Stil Richard Wagner die reinste Erfüllung
zu geben. K

Kleine Nachrichten aus Kunst und Wissenschaft '

Von der Universität Freiburg . Das badische Ministerium des
Kultus und Unterrichts hat dem Benediktinerpater Dr. pH" -
Ehrysostomus Großmann ( Kloster Beuron ) einen Lehrauftrag
für Paläographie und Formenkunde des gregorianischen Chorals ain
Musikwissenschaftlichen Institut der Universität Freiburg i . Br . er«
teilt. P . Dr . Eroßmann , OSB . , wurde 1832 in Freiburg i . Vr.
geboren, wo er auch seine theologischen humanistischen und musik '
wissenschaftlichen Studien absolvierte und als Schüler von Profes'
sor Dr. (Surlitt promovierte . Seine Freiburger Dissertation über
„Die einleitenden Kapitel des Speculum musicae " (Sammlung
musikwissenschaftlicher Einzeldarstellungen , Heft 3, Verlag von
Breitkopf k Hertel , Leipzig 1924) hat als ein grundlegender Be>'
trag zur Erkenntnis der Musikanschauung des Mittelalters weit«
gehende Beachtung in der Fachwelt gefunden. Seine übrigen St» '
dien find der Erforschung der germanischen Tradition des gregoria '
nischen Chorals gewidmet.

Professor Hermann Abendroth , der Kölner Generalmufikdirek '
tor , wurde für die nächsten Konzertwinter als Dirigent eines Sin '
foniekonzertes nach Stuttgart verpflichtet .

Werbeerfolg der Kölner Theater . Trotz der schwierigen Wi ' *'
fchaftslage, die dem Ausgang 5es Werbefeldzuges für die Städtisch^
Bühnen mit banger Sorge entgegensehe?. ließ, haben die Kölner
Theater schon jetzt die Genugtuung , einen überraschenden Erso>»
ihrer Werbemaßnahmen feststellen zu können . Die Erneuerung der
Platzmieten und die Neuanmeldungen haben schon jetzt 80 Prozent
der vorjährigen Platzmietenzahl überschritten ! Die Verwaltung
mußte bereits für die Platzmieten am Mittwoch und Samstag eine
Parallelmiete einlegen.

Das Wurzburger Stadttheater kann infolge einer erfreulichen
Hebung des Theaterbesuches im nächsten Jahr wieder Spiet
opern mit eigenem Ensemble in den Spielplan aufnehmen , na ŷ
dem es in der abgelaufenen Spielzeit nur das Schauspiel pfleg" '

Institut für Wünschelruten - und Pendelforschung . Siebzehn
deutsche und österreichische Rutengänger und Pendler haben dieMf
Institut in München gegründet . Vorsitzender ist der bayer» n>
Rutengänger Graf Rainer v . Geldern - Egmont . Für die Abschirmung
schädlicher Erdstrahlungen wurde einstimmig dem System von 'S"
Ottilien der Vorzug gegeben . ' j
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Die Auszahlung der Länderanleile
an Ueberweisuugssteuern.

Regelung der Auszahlung der Länderanteile an Ueber -
. ' lUngsstcuern wird von zuständiger Berliner Stelle darauf hin -

. daß § 53 des Finanzausgleichsgesetzes unverändert in
iit !>

" leibe . Was durch die Notverordnung in Wegfall gekommen
$ auf die bisherigen Durchführungsbestimmungen zum
E ?I ^ i? ter mar vorgesehen , daß der Reichsfinanzminister über das
A hT .

'2 \ ! naus den Ländern auf die ihnen zustehenden Anteile gewisse
. ^ . ^ chlagszahlungen im Voraus gewähren kann . In Zu -

ntt werden derartige Abschlagszahlungen sich nach der jeweiligen" aßenlage richten müssen .

Von den Rathäusern .
^ . ^ . Busenbach ( bei Ettlingen ) , 22. Juli . (Biirgerausschug nicht

ichlusjsahig .j Die auf gestern abend anberaumte Sitzung des Nur -
s rausfchusses , in welcher über den Voranschlag abgestimmt werden
\aw ' ton,,te uicht stattfinden , weil das Kollegium nicht beschluß-
'" IIS m«i . Die Zentrumsfraktion war der Sitzung fern geblieben !er Grund hierfür war in dem Verhalten der sozialdemokratischen
^ usjchußrnitglieder , die zum Voranschlag nur Ausgabeanträge stell-

, : ,°^ne gleichzeitig für Deckung zu sorgen , zu suchen. Zum Aus -
welch iMjx ^nd Büraersteuer eingeführt werden . Die So -
^ aldemokraten erklärten , für die Einführung dieser Steuern nicht
yf stimmen , um dadurch dem Zentrum bei Annahme des Voran -
>̂ .agcs die Verantworung dieser beiden Steuern auferlegen zu
onnen . Voraussichtlich wird nun der Bezirksrat in Ettlingen über" en Voranschlag zu beschließen haben .

. M . Bruchsal , 22 . Juli ( Mus dem Stadtrat .) Die Mittel zur An -
lPusfung ^

einer Hobelbank für den Werkunterricht der Knabensort -
uvungsschule werden freigegeben . — Die Leihgebühren für die
Überlassung von Standrohren werden nach dem Vorschlag der städt .

<verke neu geregelt . — Für die Autofeuerspritze ist die Anschaffung
einer Feuer - Hube erforderlich , deren Lieferung übertragen wird .
^7 Zur Vornahme einer Deckeninstandsetzung über dem Raum der
- ranssormatorenstation im Gaswerk werden die erforderlichen Mit -
^ bewilligt . — Zum Ankauf von 3 weiteren Milchkühen für den
>>adt . Gutshof wird die Genehmigung erteilt . — Dem Käufer eines
I
^adt . Bauplatzes , der mit dem Beginn der Bebauung des Platzes
^

>cht vertragsgemäß begonnen hat . wird mit Rücksicht aus die ge -
? enwärtigen wirtschaftlichen Verbältnisie eine weitere Frist für den

» " beginn gewährt . — Der Stromlieferungsvertrag mit einem" 'engen Werk wird unter den üblickien Bedingungen genedmi ^ t .
Idenheim ( Amt Bruchsal ) . 22 . Juli . (Abgelehnter Boranschlag . )

»wohl der Voranschlag eine Senkung des Umlagefußes von 120 auf
Picnnnig vorsieht . hat ihn der Bürgerausschuß mit 33 Stimmen°er Rechtsparteien gegen 19 Stimmen der Linken abgelehnt .
Lahr, 22. Juli . lAus dem Stadtrat . ) Der Stadtrat nimmt

Kenntnis von der Eingabe der Hagelgeschädigten vom
■■ Juli und beschließt , in dieler Angelegenheit vorläufig keine wei -

Maßnahmen zu treffen . Mit Rücksicht auf die bereits beim
nmanzamt und Bezirksamt Lahr anhängigen diesbezüglichen An -
^ age soll in eine weiiere Behandlung seitens der Stadt erst späte :
unter Benützung der gesammelten Unterlagen eingetreten werde » ,
i^ er Stadtrat nimmt Kenntnis von der Entschließung des Landes -
' k'Mmissärs mit dem Beirat vom Juli 1931 über die Feststellung

Voranschlags für die Stadt Lahr und die Festsetzung der Um -
( RM . 1,— vom Liegenschaftsvermögen . RM . — ,4f> vom Be¬

triebs vermögen und RM . 6,— vom Eewerbeertrag .) Nach Maßgabe
auf Grund der Notoerordnung vom 1. Dezember 1930 beste«

senden Möglichkeit der Aufhebung des Mieteinigungsamtes Lahr
^ schließt der Stadtrat die Aufhebung des Gemeindemiet -
einigungsamtes und beantragt , die Aufgaben des Miet -
^ inigungsamts Lahr dem Amtsgericht Lahr übertragen ; u lassen .

fg . Eengenbach , 21 . Juli . (Für und wider die Ausstellung von
Plakatsäulen .) Die von der Gemeindeverwaltung beabsichtigte Auf -
« ellung von Plakatsäulen hat die Gemüter ganz unnötig erregt . Wie
■n

'
tSfa i

° " deren Städten mußte Gengenbach für geeignete Plakat -
bat m

®en; damit nicht die ganze Stadt . .verklebt " wird . Zunächst
>̂ , " ^ ^ ^. untcrm Rathaus und den beiden Tortürmen entsprechende

>ur diesen Zweck abgegrenzt . Man hat damals diese Flächen
hntri ' um teuere Anschlagssäulen anschaffen zu müssen . Es
d

* l,9 . aber mit der Zeit gezeigt , daß die Anschlagstellen an den
,

h >!torijchen Gebäuden nicht belassen werden können . Die Ver -
azierung ist zu grob geworden und muß beseitigt werden . Dies istur möglich durch Aufstellung von Plakatsäulen . In der Auswahl

Tin ist die größtmöglichste Rücksicht auf unser Stadtbild ge-
bn

'n 1lCn roorden . Die Gemeindeverwaltung ist selbst daraus bedacht ,
fnft Stadtbild nicht verunziert wird . Was die Anschaffung ?»
• ;!

e " " " geht , sind die unsinnigsten Zahlen im Umlauf . Neue Säulen
. etwa 200 RM . das stück . Die Gemeindeverwaltung hatte Ge-

. genheit , Säulen zum billigen Preis von W RM . pro Stück von
J~taM ZU kaufen , die diese Säulen durch größere ersetzt hat .
f ommen noch ganz geringe Kosten für das Versetzen . — Die° vt beabsichtigt in der Binzmatt einen Neubau mit 8 Wohnun -

n,,n , e 2 Limmer zu erstellen , um den Bedarf an solchen Woh -" " gen zu decken , und den Handwerkern Arbeit zu aeben . — Die
^

ontrolle der Arbeitslosen der Nachbargemeinden soll auf Anord -
v : - 3 «es Arbeitsamtes in Gengenbach erfolgen . Die Gemeinde kann

>e >n Antrag aus allgemeinen Gründen nicht stattgeben .

Aus den Wehrabergen .
Sommerzeit in Todtmoos — Wallfahrlstag — Volksfest auf dem Äochkopf.

Der Sommer strebt seinem Höhepunkt zu- Die Heuernte im
Todtmooser Hochtal war eine Rekordernte . Vollgepfropft sind
die Scheunen und manch einer konnte den reichen Gottessegen nicht
ganz in sein Haus hineinbringen und mußte nachbarliche Vorrats -
räume in Anspruch nehmen . Aber auch ein „Schindheuet " ists ge -

Bllek auf Todtmoos .

wesen. Gar oft hat ein starker und ausgiebiger Gewitterregen der
Heuere ! ein vorzeitig Ende bereitet und Schnitterinnen und Heue -
rinnen sah man oft schon des Nachmittags um 3 Uhr fluchtartig den
heimatlichen Penaten zueilen . Auf den erstgemähten Wiesen hat das
Oehmdgras prächtig angesetzt , und wenn nicht alles täuscht , steht
uns auch eine reichliche Oehmdernte bevor .

Der Kur » und Wallfahrtsbetrieb haben sich gehoben
und besonders unsere schöne Todtmooser Wallfahrtskirche übt wieder
ihre alte Anziehungskraft aus . Nicht nur aus schwer bedrängtem
deutschem Lande , nein , auch aus der nachbarlichen Schweiz und aus
dem Elsaß treffen fast täglich Pilger in großen Scharen ein . Unsere
großen Hotels und Kurhäuser haben noch manchen Platz frei und
es wäre dringend zu wünschen , daß wenigstens der Monat August
allüberall vollbesetzte Häuser aufweisen möchte . Leider können die
jüngsten Ereignisse in deutschen Landen nicht zu besonders großenna
Hoffnungen anregen .

-w

Inmitten einer gewaltigen Vergwelt steht Todtmoosens höchste
Bergkuppe : der Hochkops mit seinem massigen Turme . Wenig
Schwarzwaldberge dürfte es geben mit einer so

'
zentralen Lage wie

beim Hochkopf. All die Bergriesen des Südschwarzwaldes , der Feld -
berg , der Belchen , das Herzogenhorn . die Spießhörner . der Blauen ,
die Hohe Möhr , der Hotzenwald , samt all den zwischenliegenden
Tälern , Dörfern und Städten sind prächtig zu sehen . Wiesen - > nd
Rheintal liegen vor den erstaunten Augen des Besuchers und da -
hinter kommen zum Vorschein die Schweizer Berge und Täler , der
^ ura und die ganze Alpenkette vom Montblanc bis hin zur Roten
Wand .

Basel ist mit einem guten Elase schön zu erkennen , und über
Blauen und Hochblauen hinweg kommen die Vogesenberge zum
Vorschein .

Vor einiger Zeit hat nun dieser schöne Hochkopfturm auf seiner
Turmplatte in 1273 Meter Meereshöhe eine neue O r i e n t i e -
r u n g s t a f e l erhalten in ganz vorzüglicher Ausführung . Mehr
als 300 sichtbare Punkte sind darauf verzeichnet und wesentlich er -
leichtert ist nunmehr die Orientierung auf dieser luftigen
Höhenwarte . '

+
Ein alter Todtmooser Wallfahrtstag rückt in die Nähe . St .

Annatag , das 1 . Fest der Todtmooser Wallfahrtskirche fällt heuer
am 26 . Zuli auf einen Sonntag . Große Mengen von Pilgern werden
sicherlich an diesem Tage Einkehr halten im alten Heiligtum des
Raueusteierlandes . Uralt ist das Fest der heiligen Mutter Anna zu
Todtmoos . Nie war es ein rauschendes Fest , sondern stets ein Tag
stiller Einkehr und Beschaulichkeit « nd so' wird dieier Todtmooser
Feiertag gerade heute von manchem von nah und fern will -
kommen sein !

*

Ein Festtag jüngeren Datums , aber voll großer Heimatliebe
und wahrer Naturfreude , ist das Hochkopsfest am Sonntag , 2 . Aug .
In hergebrachter Art und Weise wird es droben auf dem Weißen -
bachsattel inmitten der alte » Tannenwälder gefeiert werden , ver -
bunden mit der Einweihung der Orientierungstafel auf dem Hoch -
kopfturm . Musikapellen und Gesangvereine , Sportverein

~
und

Schlltzenverein werden zusammenwirken , daß auch dieses Jahr das
Hochkopffest ein richtiges Volksfest wird , wo Wissen - und Wehra -
tal und die Bewohner von fern und nah sich treffen zu fröhlichem
Tun , wo hoch und nieder , umgeben von einer herrlichen Natur , die
Nöte des Alltags vergessen . Auch die alten Trachten unserer Berge
werden nicht fehlen .

Badische Wirlschaftssragen.
Ermäßigung der

Gebäudesondersteuer
für Äotel - und Saisonbetriebe .

Der Landesverband der badischen Hotelindustrie und verwandter
Betriebe e .

' V . , hat wiederholt auf die schwere, nahezu untragbare
Belastung der Hotel - und Saisonbetriebe durch die Gebäudesonder -
steuer hingewiesen und darum gebeten , die diesen Betrieben nach
§ 9 Absatz 2 des Gebäudescndersteuergesetzes und den § § 21 und 22
der Vollzugsverordnung hierzu zustehende Steuerermäßigung zu
erhöhen . Ein auch an den Landtag gerichtetes Gesuch ist von den
Handelskammern mit Nachdruck unterstützt worden . Der Antrag
wurde weitgehend als berechtigt anerkannt . Die Minister der
Finanzen und des Innern haben nunmehr eine Ermäßigung der
Gebäudesondersteuer der Hotel - und Saisonbetriebe beschlossen und
in einer Bekanntmachung im Staatsanzeiger die in Frage kommen -
den neuen Sätze festgelegt . Man hat sich ungefähr an die Regelung
in Württemberg gehalten . Zur Feststellung der Steuerermäßigung
ist nach wie vor von der Jahresbesetzung auszugehen .

Vom Anwetter schwer heimgesucht.
Sinsheim ) . 22 . Juli . Am Montag nach,

wurde unter Ort und Gemarkung zum dritten Mal seit
ilftrt . rrJ;?

1 Clnet 8 t £lRe n Ueberschwemmung , verbunden mit
pflan . « belöge,ucht . Ganze mit Kartoffeln und Tabak ange -
Iiiirmf • e stuck« wurden ausgeschwemmt . Begünstigt durch das
nü > Jöf . Gelände hatte das Walser eine solche Gewalt , dan Türen

wurden und das Wasser meterhoch in Ställe
Di „ 5? He n n e n floß , alles , was in den Weg kam . mitreißend ,- lachbargemeinde Helmhof erlitt schweren Hagelschaden .

Zum Giftmord in Freistell.
lelo

fl
Vnv5 ei 'lett ' 2 '" " ? uli . Nunmehr ist auch der Sohn der vergif -

Wv Schutt , der Landwirt David Schutt und Ehemann .®f ®r des verdächtigen Sophie Schutt , unter dem Verdachte der
ol - erschatt verhaftet worden . Es ist kaum anzunehmen , daß er
» nmx r̂ekter Mittäter in Frage kommt . Andererseits ist es aber auch
tovhi 1 *

cr Don den Vorbereitungen zum Morde nichts ge-
on o - L ^ tern weilte eine Eerichtskommiffion nochmals am Tat -
tan dmn Veranlassung abends 6 Uhr die Leiche der am Sonn -

» oeerdigten Frau Schütt wieder ausgegraben wurde .
Freiwillig in den Tod .

lAmt Wiesloch ) . 22. Juli . Der 63- jährige Metzger -
vc>7 Johann Krauß . der seit Dienstag voriger Woche vermißt
hem

'
sr?

'ü ri,e ' n der Nähe des Schwabenheimer Hofes als Leiche aus
auf r cl 1 gezogen . Der Tote wies eine Sch>ußverletzung am Kopfe
gin ' anzunehmen ist. daß sich Krauß . bevor er ins Walser
fic » ,

"! " ° ' " er Pistole einen Kop
'
schvß beibrackte . Gsschä?tl !che Sor -

in .
" " d Neigung zur Schwermut dürften den fleißigen stillen Mann

Tod getrieben haben ,
p' ch A . Hohentengen . Amt Waldshut . 22. Juli . (Ein Greis tötet

Kestern morgen machte der im 7» . Lebensjahre siebendewm Etspühler durch Erhängen seinem Leben ein Ende .
Gegen eine Mauer gefahren .

d«r Müllheim . 22. Juli . Gestern abend gegen K8 Uhr fuhr bei
. Kation Müllheim -Sladt ein Motorradfahrer , der Kaliarbeiter

-ich
° ° r von hier , gegen eine Mauer und mußte mit lebensg - fähr -

-̂ liii ; » ^ l̂etzurtgerr, darunter einem Schädelbruch , in die Ehirur .
Freiburg verbracht werden.

Jubilars.
M . Bruchsal, 23 . Juli . ( 70 . Geburtstag des Kräutermannes .)

Eine inarktbekannte Persönlichkeit , der Ochs aus Heidelsheim , ohne
dessen heilsamen Tee, . Pilze und Salate man sich keinen Bruchsaler
Wochenmarkt vorstellen kann , wird heute 70 Jahre alt . Immer
die blühende Blume am Rock , ob Sommer oder Winter , immer das
zufriedene Lächeln im Gesicht, wie schwer auch die Zeit . Möge er
noch lange so stehen und uns künden , daß man sich aus der Natur
nicht nur heilsame Kräuter , sondern auch Zufriedenheit holen kann .

d -l . Odenheim , 22. Juli . Seinen 80. Geburtstag konnte heute ,
körperlich und geistig frisch,c Landwirt Florian Ramacher , der
30 Jahre Bürgermeister der Gemeinde war , begehen . Der Jubilar
ist heute noch aktiver Feuerwehrmann .

h . Marlen , 22. Juli . Wwe . Christine R i t h geb. Boschert,konnte gestern ihr 80. Lebensjahr vollenden . Auch der Landwirt
Karl Schäfer . Erhard Sohn , feierte gestern seinen 80 . Geburts -
tag . Beide Jubilare erfreuen sich noch geistiger und körperlicher
Rüstigkeit .

nz . Welschneureut . 22. Juli . (Abscheuliche Roheit .) Auf einem
Spaziergang im Rheinwald wurde im Laufe des Montag nachmit -
tag der 67jährige Karl Röll von hier von zwei zwanzigjährigen
Burschen überfallen und in der rohesten Weise mißhandelt . Die
Rohlinge warfen den alten Mann zu Boden und brachten ihm mit
einem Messer am Eesckilechtsteil blutende Wunden bei . Der Ueber -
fallene konnte sich noch bis an den Waldrand schleppen , wo ihn
ein vorüberfahrendes Fuhrwerk mitnahm . Der Bedauernswerte
wurde sofort in das Städt . Krankenhaus Karlsruhe eingelie -
fert . Wie wir von dort erfahren , ist sein Befinden Verhältnis -
mäßig zufriedenstellend .

Ueber die Täter und über die Beweggründe zu ihrer gemeinen
Handlung ist bis jetzt nichts bekannt . Die Gendarmerie hat die
Untersuchung aufgenommen .

Bruchsal , 22 Juli . Der frühere Stadtrentmeister Anton Booz ,
der 34 Jahre im Dienst der Stadt stand , ist gestern im Alter von
76 Jahren gestorben .

Ringsheim ( bei Lahr ) , 22. Juli . ( Oeffentliche Bolob '
gung . )

Landeskommissär Sckwörer hat dem 7l jährigen Wilhelm
Winkler in Ringsheim , der am l .

',. Juni ein 3jäbriges Kind
vom Tode des Ertinkens gerettet hat . die öffentliche Anerkennung
ausgesprochen .

Der Tabakbau durch
Wildfeuerkrankheil bedroht.

Die gefährliche Wildfeuerkrankheit hat sich infolge der feucht-
warmen Witterung in vielen Anpflanzungen sehr stark an den
unteren Blättern bemerkbar gemacht . Soweit die Pflanzen in den
letzten Tagen bereits in die Blüte gekommen sind , besteht keine un -
mittelbare Gefahr für das wertvolle Mittelgut , solange noch nicht
geköpft wird . Da eine Behandlung mit chemischen Mitteln , z . B .
Bespritzen mit Kupserkalkbrühe , in den ausgewachsenen Beständen
jetzt nicht mehr möglich ist . muß das Entgipfeln jetzt solange wie
möglich hinausgeschoben werden . Die Erfahrung hat gezeigt , daß
in diesem Falle die weitere Zunahme der Krankheit vermieden wird ,
während bei frühzeitigem Entgipfeln auch das Mittelgut in höchstem
Maße gefährdet ist . Spätere Anpflanzungen können auch jetzt noch
mit Vorteil durch Bespritzungen mit Kupserkalkbrühe vor weiterer
Ausbreitung des Befalls geschützt werden .

•K
fr . Altenheim , 22 . Juli . ( Ringtagfahrt des Bersuchringes Rhein -

ebene- Ried . ) Der Versuchsring Rheinebene -Ried veranstaltete unter
Führung von Landwirt Reiter - Ottenheim von Osfenburg
aus eine Ringtagfahrt an welcher sich u . a . auch Landesökonomierat
Stadler beteiligte . Die Fahrt führte über Goldscheuer u . Marlen
nach Dundenheim , wo überall Krautsorten -Versuche besichtigt wur -
den . Auch Gersten - , Weizen - und Kartofselversuchsselder fanden
wegen ihres schönen Standes allgemeine Beachtung . In Ichenheim
galt die Besichtigung hauptsächlich den Versuchsfeldern mit Acker -
bohnen . In Kürzell wurden Grünmais , sowie einige spezielle
Düngungsversuch « besichtigt . Nach kurzer Mittagspause ging es nach
Schultern . Abends fand dann in Kürzel ! eine Besprechung des G ' -
sehenen statt .

Wiesloch , 22 . Juli . (Abnahme der Arbeitslosigkeit .) In den
letzten beiden Wochen ist die Arbeitslosigkeit durch die weitere Besse-
rung der Arbeitsverhältnisse in der Zigarrenindustrie unter 1 000
gesunken , nachdem noch vor wenigen Monaten die Zahl der Unter -
stützungsempfänger über 2 000 betragen halte .

! Müllheim , 22 Juli . ( Stärkere Entlastung des Müllheimer
Arbeitsmarktes . ) Der Müllheimer Arbeitsmarkt hat eine ' iehr starke
Entlastung dadurch erfahren daß jetzt 50 Mann bei den Aus -
schachtungs - und Gle -sarbeiten der Reichsbahn zwischen Müllheim
und Heitcrsheim beschäftigt werden Weiiere 30 Mann sollen in den
nächsten Tagen Beschäftigung finden . Die Zahl der Arbeitslosen
beim Arbeitsamt Müllheim beträgt zur Zeit ,

'>0.~ Singen a. H., 22 Juli . (Wirtschaftliche Folgen aus der er-
schwerten Devisenbeschaffung .) Die erschwerte Devisenbeschaffung
wirkt sich in verschiedenen Betrieben in Oberbaden sehr nachteilig
aus . So mußte die Firma Baumwollspinnerei Arlen A .E . für ihre
Werke in Volkertshausen . in Aach und für die noch in Arlen er -
halten gebliebene Drosselspinnerei ihren Arbeitern fürsorglich aus
14 Tage kündigen weil ihr die nötigen Devisen zur Auszahlung der
Löhne und zu . Aufrechterhaltung des Betriebes nicht zur Verfügung
stehen . Auch andere Betriebe der Textilbranche und solche welche
von ausländ »chem Rohmaterial abhängig sind , stehen vor ähnlichen
Entschlüssen

EINE GANZ ÜBERRASCHEND
SCHMERZSTILLENDE

WIRKUNG
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Aus der LandeshaupMaSl .
Karlsruhe , den 23. Juli 1931.

Vor weiteren Erleichterungen
des Zahlungsverkehrs ?

Nach einer Berliner Meldung des WTB . hat die r u h i g e u n d
knappe Abwicklung des Zahlungsverkehrs im Rah -
nten der zur Zeit geltenden Bestimmungen und vor allem die Tat -
sache , daß die N e u e i n z a h l u n g e n täglich zunehmen , bei den
beteiligten Stellen zu Erwägungen geführt , ab Freitag , den
2 4 . Juli , weitere wesentliche Erleichterungen des in -
ländischen Zahlungsverkehrs eintreten zu lassen . Man
hält eine weitere Auflockerung im Interesse der baldigen Wieder -
Herstellung eines normalen Geldverkehrs für notwendig . Bezeich-
nend für die günstige Beurteilung der Lage ist die Absicht , bei den
Sparkassen Auszahlungen von 50 Mark pro Spar¬
konto statt bisher 20 RM . und in dringendsten Fällen sogar hö-
here Auszahlungen zuzulassen .

-X

Wasfengebrauch der Polizei . In einem Erlaß über den Waffen -
gebrauch der Polizei hat der Minister des Innern erneut auf den
Grundsatz hingewiesen , daß bei möglichster Schonung des Gegners
der Erfolg des polizeilichen Handelns ficherge -
stellt bleiben müsse und daß ein tätlicher Angriff auf die
Vollzugsbeamten oder ihre Bedrohung mit einer gegenwärtigen
Gefahr für Leib und Leben verhindert werden müsse. Als stärkstes
Mittel komme die Schußwaffe in Betracht . Zu ihrer Anwen -
düng sind die Vollzugsbeamten stets berechtigt , wenn die Anwen -
dung anderer Waffen erfolglos geblieben ist oder offensichtlich nicht
zum Ziele führen würde . Es wird als Pflicht aller vorgesetzten
«stellen betrachtet für einen Beamten einzutreten , der auf Grund
der gegebenen Bestimmungen von der Waffe Gebrauch macht .

Die Gefahr der Tollkirschen. Die Gefahr des Genusses von
Tollkirschen ist im allgemeinen bekannt , doch fallen alljährlich Mrn »
schenleben insbesondere Kinder diesen schönen Beeren , die schön wie
Kirschen glänzen , zum ' Opfer . Die schwarzblaue Frucht erregt
Schwindel und Betäubung und ihr Genuß führt in den meisten
Zöllen den Tod herbei . Ihr botanischer Name — sie wird Atropa

ella donna genannt — weist schon auf ihre Gefährlichkeit hin , weil
ie Parze Atropa ohne Erbarmen den Lebensfaden abschneidet . Man

könnte nun fragen , wohe ^ die Nebenbezeichnung bella donna , d - i .
„ Schöne Frau "

, kommt wohl daher , daß erstmals italienische Frauen
mit einem Tröpfchen Tollkirschensaft ihren Augen Leuchten und
Glanz verliehen haben , denn das in der Giftbeere enthaltene Atro -
pin verursacht beim Einträufeln in die Augen eine Erweiterung
der Pupillen . Das Gift der Tollkirsche wird in der Heilkunde des
öfteren angewandt . Man mache besonders die Kinder , wenn sie in
den Wald ziehen , auf die Gefährlichkeit der Tollkirsche aufmerksam
und sage ihnen : Haftd von der Butten !

4- Institut für katholische Kirchenmusik . In der im Rahmen
des Instituts für katholische Kirchenmusik durch Pater Willibrord
B a l l m a n n abgehaltenen öffentlichen Vorlesung über Liturgie
und den Gregorianischen Choral wurde zunächst die
hierfür notwendige religiös - kulturelle Grundlage geschaffen , indem
Kunst und Musik im Gottesdienste eine eingehende Würdigung er -
fuhren . Zu diesem Zweck wurden in 10 Vorlesungen folgende
Themata behandelt : „Religion und Kunst "

, „Kirche und Kunst "
,

„Religion und Musik "
, „Kirche und Musik "

. Diese Ausführungen
haben klärend , berichtigend und vertiefend dazu beigetragen , daß
Kunst und Musik im Gottesdienste vor allem vom Kirchenmusiker
mehr Wesens- und zweckgemäß erkannt und geübt werden können .
Aber auch für den gebildeten Laien waren sie nicht weniger orien -
tierend , indem sie ihm Richtlinien gaben , nach denen er die Kult -
feier künftighin künstlerisch besser beurteilen und tiefer erleben kann .
Im nächsten Semester wird zunächst das Wesen der litur -
g i s ch e n Musik aufgezeigt . Alsdann das liturgislb - musi -
italische Kunstwerk der hl . Messe behandelt . Die Vor «
lesungen über die Theorie des Chorals begannen mit einer
grundlegenden technischen Chorallehre . Zunächst wurde Begriff und
Name des Chorals erläutert : dann seine Tonschrift: Linien . Noten-
namcn , Schlüssel , Pausen , Intervalle u . a . m . ; ferner die Neumen .
Besondere Aufmerksamkeit wurde den Choraltonarten geschenkt, um
die Studierenden zu befähigen , tiefer in die Kompositionsweise der
Alten einzudringen und den künstlerischen Gehalt der Melodien
besser zu würdigen . Im nächsten Semester wird die Theorie des
Choralrhythmus gelehrt . In den Vorlesungen über die Praxis
des Chorals wurden , bevor die Materialkunde des Chorals in
der Theorie elementar grundgelegt war , die kirchenmusikalischen
Vorschriften erörtert , nicht nur , weil ihr Studium im Lehrplan
vorgesehen ist, sondern weil ohne Kenntnis derselben viele Schwierig -
ketten und Fehlgriffe im Beruf des Kirchenmustkers unvermeidlich
sind. Mit den Singübungen wurde bereits begonnen .

Studenten — als Hausbursche. In einer Fachzeitung suchte der
Inhaber eines Hotelrestaurants in Pirmasens einen H a u s b u r -
s ch e n . Es meldeten sich nahezu 100 Bewerber , darunter Hand¬
werker , Kaufleute und sogar Studenten mit Hochschulstudium .

Auszug aus den Standesbüchern Karlsruhe.
Todesfälle . 21 . Juli : Ida Setz . Ebesrau von Karl Hek . Maler ,

R4 Jahre alt . 22. Juli : Aoolf M a r ! (6 . leb ., Einleger . 60 Jahre alt :
(Keora Hoftinann . Witwer , Prokurist , 72 Jahre alt : Karl K n e l l e r ,
Witwer , Registrator , 60 Jahre alt .

Grunöbejitzwechfel unü Sypoihekenoerkehr
Im 2 . Vierteljahr 1931 wurden 158 (2 . Vierteljahr 1930 : 178,

2 . Vierteljahr 1913 : 276) Liegenschaften im Gesamtwerte von
4,2 Millionen Mk . (3,1 bezw . 6 Millionen Mk .) umgesetzt . Davon
waren verkauft wovden 117 f 152 bezw . 133 ) Liegenschaften im Ge¬
samtwert von 3,9 Millionen Mk . s2,5 bezw . 2,8 Millionen Mk ) : von
diesen Verkäufen entfallen 59 (80 bezw . 431 mit einem Wert von 31
Millionen Mk . (2 .2 bezw . 1 .9 Millionen Mk .) auf bebaute und
58 (72 bezw . 90) Liegenschaften mit einem Wert von 0,8 Millionen
Mk . (0,3 bezw . 0,9 Millionen M .) auf unbebaute Grundstücke .
Letztere hatten eine Gesamtfläche von 73fi » r ( 658 bezw . 576 ar ) .

im 2. Vierteljahr 1931 in der Sladi Karlsruhe .
(Mitgeteilt vom städt . Statistischen Amt .)

Soweit der Zinsfuß ermittelt werden konnte , erfolgt « die f) tl *

gäbe der Hypothekengelder .

Von den durch Kau
wurden bezahlt bei

7
3
4

10
6
6
2
2
1

umgesetzten bebauten Grundstücken

1 800 M . bis
6100 M . .,

16 200 M .
22 000 M . „
31 500 M . „
41 000 M . „
50 700 M . „
79 000 M .

130 000 M .

4 900 M . .
,6 300 M . .

20 000 M .,
30 000 M . .
39 700 M . .
50 000 M .
54 000 M . .
97 000 M . .

2 weitere Grundstücke , das eine bestehend aus 2 . das andere aus
16 Einzelobjekten . erzielten 0 .5 bezw . 1 .3 Millionen Mk . Im Durck-
schnitt kostete 1 verkauftes bebautes Grundstück 52 283 Mk . f1930 :
27 890 Mk . . 19929 " 46 370 Mk . , 1928 : 33 042 Mk ., 1927 : 35 907 Mk .
und 1913 : 45193 Mk .) .

Der Preis der verkauften unbebauten Grundstücke (ein -
schließlich der zu Straßenzwecken usw . verkauften Grundstücksanteile )
betrug bei :

19 bis 1 000 M .
23 von 1 000 M . bis 4 900 M .,
10 „ 5 000 M . „ 10 000 M .,

5 13100 M . „ 16100 M .
Bei 1 weiteren Grundstück war der Preis noch höher , nämlich

600 000 Mk . Im Durchschnitt kosteten 100 verkaufte Quadratmeter
unbebauten Geländes 1 076 Mk . ( 1930 : 512 Mk ., 1929 : 676 Mk . , 1928 :
761 Mk . , und 1927 : 680 Mk .) .

21 Liegenschaften ( 1330 : 8, 1929 : 7, 1928 : 9. 1913 : 8) wurden
zwangsweise versteigert mit einem Versteigerungserlös von
204 000 Mk (374 000 Mk . . 107 000 Mk ., 125 000 M . bezw . 332 000 Mk ) .

Hypotheneintragungen erfolgten in 377 Fällen (2. Vier -
teljahr 1930 in 499 und 2 . Vierteljahr 1913 in 282 Fällen ) , im Ge--
samtbetrag von 5 .6 Millionen Mk . (6,4 bezw . 5 .4 Millionen Mk .) .
Davon entfallen 325 (453 bezw . 218) mit einem Betrag von 4 .9 Mil -
lionen Mk . (6 bezw . 4 Millionen Mk .) au,? bebaute und 52 (46 bezw.
64) mit einem Betrag von 0,7 Millionen Mk . (0,4 bezw . 1,4 Millionen
Mark ) aus unbebaute Grundstücke .

zu einem Zinsfuß
von

bis 4 %
über 4 bis 5 %
über 5 „ 6 %
über 6

7

bei . . . % der neueingetr .
Hypotheken -

über
über 8
über 9
über 10
über 11
über 14
über 15 %

7 %
8 %
9 %

10 %
11 %
12 %
15 %

Fälle
1.0

11,2
9 .1
7,0

32,8
10,5
9,8
2,8
9,4
6,6
0,4

Beträge
5,9
6 .2
8,1
7 .3

38,9
6,9

11,3
1 .6
5,1
8,6
0,8

In der obigen Uebersicht sind deutlich 3 Zinsfußstusen zu er«
kennen , nämlich die Stufe bis einschl. 7 Proz ., über 7 bis einsch >-
10 Proz . und die über 10 Prozent . In die erste Stufe fallen 28,3
Prozent der Fälle und 27,5 Proz . der Beträge , in die zweite 52,»
Proz . der Fälle und 57 Proz . der Beträge , in die dritte 19,2 Proz.
der Fälle und 15,5 Proz . der Beträge . Die 2 . Stufe (über 7 bis
10 Proz .) enthält alio mehr als die Hälfte aller neu eingetragenen
Hypothekenfälle und ihrer Beträge (1930 : 50,7 Proz . der Fälle ui>o
51,4 Proz . der Beträge ) . Dagegen wiesen im 2 . Vierteljahr 191 »
65,2 Proz . der neueingetragenen Fälle mit 81,1 Proz . des Gesamt '
betrage ? einen Zinsfuß von über 4 bis 5 Prozent auf .

Bei diesen Mitteilungen über den Zinsfuß sei noch einmal
darauf hingewiesen , daß bJi einem großen Teil der Neubestellungen
( 1931 etwa 24 Prozent ) der Zinsfuß nicht bekannt ist . Betont [tf;
auch , daß es sieh bei allen diesen Ziffern nur um den Zinsfuß bei
Eintrag der Hypothek handelt , daß aber in sehr vielen Fällen ein
je nach dem Reichsbankdiskont schwankender Zinsfuß vereinbart ist-

Unbekannt war der Zinsfuß im 2 . Vierteljahr 1931 bei 91
Hypotheken mit 1,9 Millionen RM . Rund ein Drittel dieser Fälle
betreffen Grundschulden . nämlich 31 mit 0,4 Millionen Mk . Ja **
gesamt umfassen die Grundschulden 27,3 Proz . aller neubestellten
Hypotheken mit 20,6 Proz . des Gesamtbetrages , im 2 . Vierteljahr
1930 : 23,5 Proz . der Fälle und 20,1 Proz . des Betrages , 191? aber
nur 0,4 Prozent bezw . 1 .1 Prozent .

Löschungen an Hypotheken fanden in der Berichtszeit 30 !-
statt ( im 2 . Vierteljahr 1930 : 290 . 2 . Vierteljahr 1913 : 285) im
Gesamtbetrag von 1 .9 Millionen Reichsmark (4 Millionen Reichs '
mark bezw . 3 .1 Millionen Mark ) .

Die Eintragungen übertrafen die Löschungen der
Zahl nach um 75 Fälle lim 2 . Vierteljahr 1930 : um 209) und dem
Betrage nach um 3,7 Millionen Mk . (2 .4 Millionen Mk .) Dagegen
war im 2 . Vierteljahr 1913 die Zahl der Löschungen um 3 größer
als die der Eintragungen , aber dem Betrage nach waren die Ein «
tragungen um 2 .3 Millionen Mk . größer .

Hoffnung aus Sonne.
Man hat mich gestern zu einem Kaffeekränzchen eingeladen , be-

stehend aus drei älteren und zwei ganz alten Damen . Ich als die
einzig junge unter ihnen , hatte in früheren Zusammenkünften immer
schrecklich viel auszuhalten . Es sind zwar lauter herzensgute Ge-
schöpfe, deren einzige Beschäftigung noch darin besteht , überall
helfend mit Rat aber oft auch mit klingender Tat einzuspringen .
Ich betrachtete diese Stunden stets als meine „Erziebungs -Stunde ".
Ich lern « unendlich viel dabei ; vor allem das — „Mund halten " .
(Mein boshafter Mann behauptet , es wäre nötig und von allge -
meinem Wert !) Nur allzu gerne bin ich zu Widerspruch geneigt und
halte mit meiner Meinung nie hinter dem Berge , hier aber ist es die
Ehrfurcht vor dem Alter , oder auch die distinguierte Vornehmheit ,
die mir Schweigen gebietet .

Und das wird natürlich hier wie überall mit Fug und Recht
ausgenützt . Ich muß über alles , was mir passiert , Bericht erstatten :
Als da sind : Kinderstube , Fortschritt der Kinder in der Musik , Haus -
halt , Einwecken , Eindllnsten , gesellschaftlichen Verkehr , kurz ich
werde ausgepreßt , wie eine Zitrone . Man geizt mit Lob ? tadelt
vieles und entläßt mich jedesmal mit einem Sack voll Ermahnungen .

Heute nun fand ich die Danien ganz hoffnungslos : und ich sollte
ihnen mit „meinem sonnigen Gemüt" Sonne bringen . Im letzten
Kränzchen war allgemeiner Abschied gefeiert worden, die Koffer
waren gerichtet, die Hotelzimmer bestellt . Und nun dieses wider -
liche Iuliwetter . Soweit man zurückdenkt , kann man sich nicht
erinnern , so einen Juli wie den heurigen erlebt zu haben, dessen
Tage grau verhängt , kalt und regnerisch sind. Zahlreiche Karten wur-
den verlesen: sie stammen von Eingeregneten und Eingefrorenen im
Gebirge, die den Wettervorhersagen vertraut hatten , welche letzthin
wiederholt Hoffnung auf Sonne verhießen. Was sollte ich gegen
diese allgemeine Hoffnungslosigkeit tun ? — Nun ich beruhigte sie
dahin daß noch niemals zwei Perioden schlechten Wetters auf-
einander folgten , in absehbarer Zeit , sagen wir mal , wenn ich in

Urlaub gehe , also schönes Wetter « intreten muh. Ich riet .ihnen auch,
ihre Reise nach den Kanarischen Inseln zu verlegen , weil zur Zeit
dort wundervolles Wetter sein soll , und ich als Reisebegleiterin ber
freier Kost und freier Fahrt gern« auf Eigenwünsche verzichten
wolle . Dann aber beschloß ich, die Angelegenheit des schlechten Wet«
ters wissenschaftlich erörtern zu lassen , weil festgestellt wurde dag
solche Auseinandersetzungen stets beruhigend wirken, und dah b('
sonders Darlegungen über Störungen in den höheren Regionen i"1*
Erdenkinder mit unserin Schicksal versöhnen. Ich rief deshalb cin«n
Herrn an , der in diesen Sach« n Bescheid weiß. Ich bekam die Ant '
wort , daß der Gelehrte in Urlaub gegangen sei .

Froh verkündete ich diese Mitteilung und gebe sie auch hier
zur allgemeinen Kenntnis weiter ; denn es ist unbezweifelbar . daß
schöne Tage heranrücken, da ja noch niemals ein vernunftbegabter
Mensch mit Kenntnis der kommenden Dinge zur Erholung in de »
Regen gereist ist.

Freilich ein « Möglichkeit, eine gewitterschwarze, besteht noch : Es
könnte sein , daß der Meteorologe aus Verzweiflung über di< himm¬
lische Unordnung , die alle Vorhersagungen zunichte machen , seinen
Beruf aufgegeben hat . Doch diese frivol« Ansicht wurde von d« n
alten Damen streng verwiesen. Nach der üblichen Anzahl Kuchen und
Kaffee durfte ich mich verabschieden . Man entließ mich in voll'
kommener Zufriedenheit , und vergaß sogar diesmal die üblichen El»
Mahnungen . Hatte ich ihnen zwar auch keine Sonne gebracht , - *
so doch wenigstens die Hoffnung darauf . H . L.

Voranzeigen der Veranstalte r, j
) ( Sommeroverette im Städtische « Koiiüerthaus . Der „ W a l , e r «

trau in " vou Oscar Strauh , dessen berückend « Weisen immer wieder
die Herzen öer Zuhörer erobern , wird heute abend erneut ausgefüün .
Besinn »er Vorstelluu « 8 Uhr .

Kasscc Ldeon . Heute Douuerstaa abend 8% Uhr veranstaltet die K >' -
velle J » >6 Tcholl in dreifacher Neubesetzung eiueu Abeud uwderuer u » °
heiterer Musik , dam Auftrete » des bekannten Hnmoristen Karl Bernhard
mit neuem Programm . lTiehe auch die Auzeize .)

i — — — — — ii ^

Blaufelchen
Seefische a» .Art

Geflügel , Wild

JeueiTlBtlBsneringe
flaues Sauprhraut

Reise - Proviant

Fruchtsäfte
Fl . 1 . 40

Bowlenweine
u/sifi und Roiuisins
größte Auswahl bei

Hans « fifci

Tüchtige

Schneiderin
empfiehlt sich im An -
serttaeu erstkt. Garde -
roden bei billigster Be -
rechuuna u . tadellosem
Sie , Angebote uMer
0>:j898 an b . Bad , Pr .

Tausch.
Ha » K. 7 Z 'im ., 2 Kllch.,
1000 gm CbftGMtt .. bei
£<*10 M An, , m twitf .
Miethaus wird in
Tausch Genommen .
AuHeb . uttf . «».£ .9810
an Die Bzdische Press «
Filiale Hauptpost .

Caf6
im H» chifchwar;wa >id
zu wifawfcn , Angebote
unter DZZ7470 an die
Badische Presse .

Kapitalien

Sichere
Mital - Anlm .
Reelles , alt . Geschäft

ffitit Gelegenheit durch
stille od . tätige Betei¬
ligung gute Existenz
ober Einkommen zu
gründen . Mehrfache
Sicherheit . AuKlMrl
Anschriften UNt . F38S?
an bie Bab . Presse .

Insektin 1
sreruchfrei

vernichtet Wanzen ,
Motten . Fliegen u .
Schnaken . Alleiniicer
Hersteller

Friedr . Springer
Markgrafanstr . 52

( Laden )Telefon 3263
(1124)

2000 Mark
auf Hypothek , Sicher » .
2 Gc ;chästs «nw « scn im
Steuert « , mit 50 (100.«
gesucht . Offerten unter
FW749a an Bad . Pr .

Kleineres Häuschen
mit Garte » zu kaufen
gesucht . Au, . 2000,—
lahrl . Ab, . 500 .— .// .
Onerten mit Preisan¬
gabe unter H . L. 9311
an die Badische Presse
Filiale Haiivtvost .

Em. Kohlenherd
gut erhalten , sowie

Gasherd
mit Backofen , zu kauf ,
gesucht . Angebote unt .
24707 an Bad . Presse .

Kabinenkoffer
gut erh ., zu kauf . aef .

Eiloff >srt . UNt . 83833
an die Bad . Presse .
^ MrnMine
gesucht u . Gasbackofen .
Aug . u . H .D .R04 a . B .
Press « FU . Hauptpost .

Während des Saison -Ausverkaufs

Lebensmittel KNOPF '
Qute Quaiiiäten * tBiUiye faeise B IBk B H

Allgäuer j | M ja . Miigauar — _ _

Teebutter . 1.50 SennereiDuiiep 1 .^? 5Allgäuer

Schwere Landeier - « » stück 95 ^

mmeieier 10 stock 68 ^ ?

Emmentaler — « « Karton 50 ^

Edamer in Stücken . . >5 Pfund 35 J ?

Kokosfett
1 Pfund -Tafel 35 .̂ , 3 Tafeln

Delikateo - Leberuiurst * ™ . 65 ?

SCHÜMM - pfund 93 . ,/

la Salami --wM 1 . 45

meiiuiursi ^ 1 . 10

Deutsches

35 Schweinefett Pfd . 80 $

Tafelreis p ^ d 23 ^

HartweizengrieQ • • • pf - d 25 .»

Geörannier Kallee pfd . 1 . 95

EiernudeinL
, „ w aa

Elerstilte r
'
Ä 60 *

RoiisciiinKen

Nußschinken

Mauer -

Teewurst • •

• % Pfund 50, ^

• • Pfund 1 . 75

» • Pfund 80 .̂

' - Stack 95 .9
Est . gekocht . Schinken '/ *™ . 85 ?

saiat - und Taleioeie 57 . Ptockwarsi 1 on
Liter von W ® an Pfund ■ ■ VW

Roiwein 6Q Malaga

otr ^ . HfiarHenDüHep i 7a
Pfund llf W

Birnen

miro &eiien

Heidsioeeren . . .

Tomaten

Bierivurst
Pfund 98 -?

junge Tauben ■ -

SupMüner - • •

Ren -Ragout - • > -

Reh -sciiieoei . . .

Ren Rucken . . . .

Safzheringe ß § J
10 Stück |

VermoBthwelnL t , 90 ^ J
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2e ~ £ t , 4Sg 'EagS £ 'cE : a ? ^
S £ .S3 S e " « '=" § .» ^ « .5 - S ^ vn ^ .ü « «Ugj c

^ M ö »-*-♦ #5 tn *-♦4JS '
.© s « = « - -

3 ü .g Z — » 2 vS
cT B c esS- ST w « .

« :=
: q »-»

Ä Ŝ1
^»^ ^ >-> £2 r*J o *—(CSSÜ "̂ ns

kI
tlig

1
? I 2 ^ # 3 « "-g sl 'S 'S -c

'l 'S
'
fJ

SWN >i-'N ? ^ 3t ^ c? L 3 » i; Ä3 & SB8 <

2 »^ «3
i ;
ä .

^
" «T

r: 51
2» tr.

c

Z -?

S -H
a *
J? L
II
fc ^
%
£

~
.ä

>s «
a 5
f

"

«* s «>
•? © '~
t( .u §
t: ** ä

^ ZZ

f-K U p» 11 % +* *-» +* W f -T- . '
T ^ .2 I » « ■£ gvS -.gl ? 5« 3 i2,3 9 2tsL 3. ® oS•—■5 0 fla ,
« ~ 3 .ri5

| (B 3 S
s - S

.« - Ĥ E - feagE «
^ . . Ö J_» "" _ C3i2 Sv?;" vö«F M 'S>:2v

>-» o f ^ J)
*o

; I
5 3 «
2 © .?«>

1 -Ä M S S 2 » •« £ -5

»
ö sE »

ä ;
C ,tl

a K
.5? M M' C

_ - .. « n 61 « « £ M «> «' S » V»
.SÄgtlS ^ a ^ xIgf -

^ fĉC
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$«nnetsfag, den 23. Zuli 1931. Badyche Presse 7 Morgen - 'ÄuSgave m . 337 . © cm r .

SüdwestdeutscheJndustrieund WirtschaftsZeitung
Newyorker Börse .

22. Juli , lFunkspruch . ) An Wallstreet vermißte man heut «
. « uregeudc Moment . Tas Geschäft wickelte sich ans diesem Grund «

tix » her ordentlich schleppend ab . Ein « Enttänichnn « ISN«
tix <s3S *w aus . bnfe die von Washington ausgegangenen Vorickli ^ ie für

Konferenz nicht die Wi » » Mc>fl«' für die babdige Witzverher -
r . normale » BeihäUnissc In Europa abgegeben Haben . Per -

®:olirii?K ? Vkte fernerhin der Rückgang de ».- BeschastignngsLradeS in der
-°°id.

' "
,
°U'tric auf SO gegenüber SS Prozent der Kapazität in l« r Vor -

?
'
jp sS'..e M e Ichwacheu Meldungen aus Paris und London .

^ üV ;, •• 0I ' e eröffnete in schwächerer Haltnna nnd ti ergaben sich
'w ri " e » m 1—3 So IIa id . Im Perlauf « trat bei ruhigem Ge¬
nehm ^ ^ ^ » orübergehende geringsitg 'iae Erholung ein . Gegen Mittag

' Abwärtsbewegung sedoch ihren Fortgang und hie Perlufte er -
»!, W in den Nachinittaasstniiden auf Äs Zu ö Dollars .

W, ." ,7 ' Ickten Börsenstiinde hatten Gerüchte über eine ungünstige
«# » „ l W Situation in Teutschland , die zu einem st ä r k e r e N R ü ck-
$ ie ,cr deutschen Bonds führten , weitere Verluste zur Folge .c « orie schloß matt .

Pariser Börse.
SehluBkurse in Francs je Stück .

WTB . Paris . 22 . Juli . (Funkspruch -.)

" Rte .
21 . 7. 22 . 7 . 21 . 7. 22 . 7

6) 103. 55 103 55
, ■ ~ 6) 103,40103.30

27 6) 106. 16 106 35
Ü2°- »

»q« d i m '-
.V r " "0 » 166 00 164 .03
' "« pSit ?! 1070 1065
rfUnion

" 5 ä 22 ? 0 2180
AiM 112 ° 10 0

^ cSS
"
« 5 389 382

• Lyonn 2 1° 15 1° ° °
Hob

"
,
'. . | 2350 2305

S ^ KÄi. 1 l \ fi55
? . Sp E

"
5 156 23 154.00

«. U 0„ i 1C20 -
«. fi 3 1500 -
«, NÖm ? 1223 1225
"■OrlZ 2080 2075

V " n,J > 1345 1342

EnElLitM<d3 ) 1254 1241
do . du Nord 5) 8J5 825
Thoms Hst . 3) 376 +
Courrilres b) 860

6) 762Lens
Kuhlmann 5) 514
Phos Gafsa 6) 475
Charg .Riun .3) 375
C . Tranaatl . 2) 265
Air Liq . 6) 960
Citroen B 3) 615
Peugeot 3) 554
Un .Europ . 3) 91 ^ gzzRusseC «. 3) 755
4T0rk .un . 3) 3 l80 310 o
5,0 ° >< 52355 2325
Wae . Lit« —
Rio Tinto

551
fö
496
482
375
265
934
600
259

Z 205 1919> 2360 2300

Kassamaria : 21 . 7. 22 . 7.
Soc .On .Als 3) 1136 1120
Aprl . lndns 'i.6> 455 440
Elect . Pari » 5) 1210 1210
En .EI .Ctt >
En indstr .
Est Lum.
Forc . Mot.

H.-Rh .
Ind . Elec,

948
370
810
900
785

Dollt . Mieg. 3) 6290
Ac. Longwy 3) 780
Ac. Marine 3) 665

365
792

890
781

76 !
645

Den . Anzin 3) 1725 1720
Creusot 4) 1169 1170
Soie Artf. 6) 4475 4400
Mess .Marit . 5) 113 121
Or Moul

Paris 10» 210 210
Harpener 7) — n . not .

+ excl .
Dividende

Jr ngwert der Stiioke : 11 1000 Fr .. 2 ) 600 Fr . . l!) 500 Fr, . 41 400 Fr . . 5) ? 50- «) 100 Fr . , 7) 600 Fr .. 8 ) 100 Bei * . Fr , 9) 5 Pfd . Stcrl ., 10 ) 200 Fr .

Londoner Börse.
^ ndon , 22 . Juli (Funkspruch ).

. 21. 7. 22. 7.
M ' -ZV, 1) 60 59 r:
«Kunx, . t) 64 61 '/.
jJfJ .Unif. i ) 7 7

21. 7.
De Beers D. 1) 3b/»
R. Tint . Ordl )
Me* .EagleC2 ) 7/41/3
RoyalDutch 1) igi ,
Shell Ttana . 1) 2%
ColumbiaO . I ) J.»/,,
GramophO . 1)
Polyphon 1) n erh

' 1 = Pfd . Sterling . i \ — sti .
'
3) Dollar .

(APfclic » 27 .;, 27
CJf 3« - « 21 Vi 20 %
< ^ ke >» ig 14 -.,

L >. 8 >
Rand 2) 11 (9 U/6

SchluBkurte .
22 . 7. 21. 7.

BriLCelOd . 2) 5
Courtauida 1) 28/9 _
ülanzstoft 1) " • e,h - n - not .
Swed .Mateh2) lO ' /a 10 >I.
Krg. & Toll 1) 19/4 >/» -

3 ' ;
18 ' 8

7/4 >/s
18

2 »/»
1»/.,

n . not

22 . 7.

§b
3

Imp . Chem. 2)
Int .Holdgs . 3)
Mex . Light 3)
Mex.Tramw3 )

- 14
23/« 2 5's

38 38
9 9

+ excl .

Karlsruher Produktenbörse.
>», ?Msruh «. 22 . Juli , © « treib «, Mehl und S> )tt | crmittei : Di « Börse steht
X« , bei .' beschränkten Geldverkchrs . Jederurann kaust infolgedefien

Uber den allcriiächfien Bedarf und verhält sich im übrigen « bivortcnd .

S! M ffeft 17. Huni ist die Spanuung für Weizenmehl II auf
für W «i,enbrotm « k,l auf 12 AM . festgeievt ) ^ Roggenmehl , je nach

lK? °klungÄrad und Fabrikat »4 .00 - 35 .no RM . : Wei,e »hollmehl

. SlaitMnu . WNKUtlw « 8 .60—H
' Mi .

^ 3 w qfim '" » Ittel : LoieS Wiefenheit , gut , gel und , tro <k« n , neue Ernte
? '-̂ ^ Uierne . dito 4—4 .30 RM . i Ttroh . drahtgepretzt , je nach

» M 4 RM .
m vcr 100 Ha . , Mühlcn -f<»brikatc . BiertreHer nnd Malzkeim « mit

®4jti ' » r . , ,K," e* un » Trockenlchnivel ohne Sack , Frachwarität Karlsruhe
!°1«»>viiMMWIote Parität Kabrikstatwu . B^aggonoreise : kleinere Quantt -
w»,i,, !l ^ wrechendc Anschlage . Alle Preis « von LandesProdnkten schließen» tche Seesen bei Handels , tie nont Ankauf beim Lanöivirt bis »ur

Frachtvarität Karlsruhe entstehen nnd die Nm -satzsteuer ein . Di « Erzenger -
preise sind entsprechend niedriger zu bewerten .

Schlachtvieh- und Nutzviehmärkte.
Knielangen . 22 Juli . S » ivei « «martt . Zufuhr 1 «7 Milchfchweine . Preise :

18—2:i RM . tno Paar . Handel : Markt geräumt . Nächster Markt : 2S . Juli .
Zchwevinaen . 22 . Juli . Schweinemarkt . Znsuhr : 21 » Mllchschiveine ,

60 Läuser . Preis für da >. Paar Milchichweine 20 —SO RM . . das Paar
Länferschwelne SO—SO RM . Marktverlaus lebhaft , Ueherstand ein Drittel .
Obst- und Gemüsemärkte.

« jjhl . 22 . Juli . (Chftgroftmarff Bühl .) Trotz der nngilnstigen Mit -
ttrung bat iich der Biihler Obstgrobmarkt in den lehten Tagen sehr gut
entiviaelt . Es sind bereits schon Anfuhren zwischen 6 und 800 Aentner
zu verzeichnen . Tie angelieferte Ware ist ichiitt, der Absah geht flott
von statten . Angeliefert werden Äepsel , Birnen . Setdelbeere » , Mira -
teil « ! vou Älotom , Pfirsiche . Stachel - und Jodaunisbeereit . Heidelbeeren
1!»—22. Ivhaiini ^beereu Iii—14 , Ttad >clbeerc » 2«!—22, Pfirsiche LS, Motow10 — 95) sUtrnon 10 ttt I ffpT 18Mirabellen 20—24, Pflaumen 18 — 23 , Birnen klein 10 , Birnen mittel 18
bis 25, Aepfel 7— 14 .

Ausländische Getreide und Fette.

81 % (Sl ' i ) .
Liverpool . 22. Juli . <? unkspr » ch.> Gctreldi -Zchlusikuri «. lVortägSknrs

in Klammern .1 Welz « njflOg 16. ) Teiiidenz ruhig ( stetig ) . Juli S.10X
(3.10 %) , Cft . i .1% (4.2V4) , 4.8

'U (4.4M ), März 4 .6% (4.654 )
"
: M a i s :

Tendenz tr « ge ( stetia ) , eik . Plate (4M Ib .) Dunl - Znli — (14 ) . Juli - Aug .
14.1% ( 14 ) , Aug .—Tevt . 14.1% ( 14 .1% ), Sept .—Lkt . 14.4 % (- ) ! M cd l
1280 lb .) Liverpool StralgbtS 20 (20 ) : London Welsenmehl 1 <% — 21 %
( 17 %—21 % ). Prelle In fniutnn nnd pettee . , ,Chicago . 22 . Juli . ( Aunkspruch . ) G >tr « ld«-Zcklus,k « rs «. (Bortagsknrs
in Klainmern . ) Weizen : Tendenz stetig (gut behauptet ) , Juli S4 <̂ >4',«

W
~ -

<57' /ü (58 "bis 54) , Sept . 54 —58% (54—53% ), D « . 58- (58%—58) : Mais :

«2« ) ,
beil . ) .

Tendenz nnregeluiäfjig (gut behauptet ) , Juli 5>t% (57% ) , Tept . 51 % (»2 % ) ,
Dez . 45 (4li % >: Hafer : Tendenz kaum stetig ( stetig ) , Juli 25% (2(1
Sept . 26% <2(« ) , De, . 20% (20% ) ; Roggen : Tendenz stetig (gut bei,
Juli mi (35 ) , Sept . 37 % (37% ) . Dez . 40% (40%, ) . Alles in (5ents je Buihel .

Winliipeg . 22 . Juli . ( Sunkspruch . ) Ketreide - Schlufiknrle . (VortagSkurS
in jilammern . ) Wetzen : Tendenz kaum stetig (gut behauptet ) . Juli
57% (58% ) , Au « , rm (60% ) , Tept . 60% (61 % ) , Qaser : Juli 20 % (30 ),
Aug . 31% (31 % ) , Tept « 1% (31 % ) , Roggen : Juli 33% (33% ) . Aug . 35%
(35%) , Sept . 37% (375 . ) : Gerste : Juli 32% (32% ), Aug . 34% (34 ' i ) ,
Sept . 35% <35 .̂ 1: Leinsaat : Juli 110 ( 121 % ) , Aua . 121 % (123% ) , Sept .
132% (124^ ) ; M a n i t o b a - W e i z e n : Loeo - Norlhern I 5i % (58V») ,
II 54% (65%) . III 40% (50% ) .

Bn ««os - Aires . 22 . j ) uli . ( i>it « ks»r » ch. ) Getreide -Tcklnhkurs «. (Vortags -
Wcizcn : Aug . 5 .28 (5.31 ) , Sept . 5 .30 (5.41 ) , Okt .

.84 ) . Sept . Z.00 (3 .92) , Okt . 4
'kurs iu Klammern .

5 .49 . (5 .51 ) : , Mais
i » e n :

A " « 383 (3 .!WWWWWWWWWWWWWWWWWI
Safer : Aug . 4 . 15 (4.15 ) ; Seinfäat : Tendenz rnhig ( stetig ), Aug .
11 .92 ( 11 .93) , Sept . 11 .95 ( 12 .00 ) . Okt . 12.07 (12 .17 ) .

Rosario , 22. Juli . (Wuuksprnch ) Getrefde -Schlubkors « (Vortagskurs
in Klammern .) Weizen : Aug . 5.35 (5 .40 ) , Sept . 5 .45 (5 .50 ) : M a i S :
Aug . 3 .75 (3 .75 ) , Sept . 3 .80 (3.80 ) ; Leinsaat : Aug . 11 .74 ( 11 .85)
Sept . 11.00 (12 ). In Pavierpew . per 100 Kilo .

Chicago , 22. Juli (Funkspruch . ) Feit «, Schluh . (BortagskurS iu
Klammern .^ Schmalz : Tendenz stetig (stetig ), Jnlr 775 (777% ) . « ept .~ fit 71tS ^79(1^ • (Snpff fnert 77 .̂ f77 .il ?

•V @ uj m u * o . |«vitu \ U>IUJII -VJ .—B . —
780 (780) , Okt . 775 (780) , Dez . 71»5 (720) ; Speck loeo 775 (775 ) : « i
Ioco 775 (777% ). — Neumork : Schmalz prtiim Western loeo 830
Schmalz iniddle weftern 835—845 (8«5 —84a ) : Talg , spezial extra 3% (3 % ) ;

.malz
850) ;

Talg , extra lose 3% (3 %) : Talg , tu Tierces 3ti (3 % ). — _ . .
Schweine , niedrigster Preis 725 (725) , höchster 755 (755) : schwere

cago : leichte
. . re Schweine ,
chiveinezusnhr in Chicagoniedrigster Preit ' 57» (535) , höchster 640 (035) ;

13 000 ( 19 000) , im Westen 60 000 (69 00.1) .

SSW - Metallgesellschaft .
Berlin . 22. Juli . Sur Erweiterung des Elektrosilteigebiete ? , S. h.

Reinigung von Gasen aller Art mittels elektrischer Hochspannung zur
Berhütuug von Nauchbelästigungen oder nur Gewinnung wertvoller
Stanbbestandteile habe » die SiemeuS - Tchuckert - Werke und die Metalls
gesellschast beschlossen , die Verwaltung des beiderseitigen nm -!ang >'richen
Patentbcsihes sowie die Forschung einer G e in e i n s ch a s t s g e s e l l -
f tfi « f t zu übertragen , der Sicinens - Lurgl -Totrell -Elektrofilter G .m .b .H.Mr Forschung nnd Patentverwcrtuna in Berlin , die das ansschliehliche
Recht znm Van nnd Vertrieb der Elektrosilteranlagen an die der Me -
tallgesellschast gehörenden Lnrgi G . m . b . H . Apparatebau . Arauksurt a .Main vergibt . In Berfolg dieser Neureaelniig sind die Bereittbarn ' igenmit den ausländischen Elcktrosiltergeselllchasten erweitert worden . Den
GB . der Siemens - Schuckertwerke und der Metallgesellschast wird vorge -
schlagen werden , den Aussichtsratsvorsiizenden der Sie »tl.' ns - Schnckert -
Werke A . -G . , Dr . Karl Friedrich von Siemens in den Aussichtsrat der
K! ctallgesellschaft und andererseits den Borfifzeuden des Ziorftandes btr
Metallgesellschast . Dr . Alfred Merton t ' " ~
Schuckert - Werke zu zählen .

in den Aufsichtsrat der Siemens -

Bom Hanfmarkt . Infolge des trockenen nnd windigen W « tt« rS wurde
dl« Erwartung auf den Ausfall der neuen Ernte weiter h«rabgestimmt .Di « Marktlage ist wenig verändert . Italienische und englische Spinnereien
waren mit kleinen Käufen im Markt . — Jugoslawien : Die , ».
geführten Häufe wurden von den Hecheleien üb« rnommcn , deren Ge .
schäftsKana weiterhin rege Ist. Hierdurch erklärt sich auch , daß trotz der
Zurück Haltung der Spinnereien Sie vorhandenen Hanfbestände stark zu-
sammenzeschmolzen find .

Neue Wicking-Verhandlungen .
Frankfurt a . IM .. 22 . Juli . Zur Zeit finden Berhanblungen. . . . .. . ~ .. . • - — „ ftetfc

-der Wicking flben Portlandzeiiient
'
und

^
Waiterkalkwerke A .-G . in Miiil/tcr

und der Duck er ho ff u . Sühn « G . m . b . H . in Wiesbaden über das
, 1 - - ' Bisher ist eine Etnt -mehi -fach anaekltiidigte F n s i o n s p r o j e k t statt . B . .. -- „

gniig über die BeiverinngSürnndlag « von Willing , von der die Fnston
lehten Endes abvängt noch nicht erreicht . Weitergehende Äomblaationen
über eine breitere Fnsionsgruitdlage durch Einbeziehen des sndostdeut -
scheu Zementblocket sind dem Vernehmen nach gegenitandslos .

Die N . A . G . nach der Sanierung .
Berlin , 22 . Juli . Nach der Zusanimenlegung des Aktienkapitals der

Nationalen Auivinodilgeklljchast von 17 . aus 1,7 Mtll . und Wieder -
erböhung ans Mill . :>! M . verblieb nach Tilgung des unter Beriickiichtt -
gnnq von 5,7 Mill . :)tü )t . Zonderabschrei .huugeu mit 14 Mill . RM . ans -
gcu ' teicnen Berlusts ein Betrag von 1.28 Mill . NM . der einem Dispo¬
sitionsfonds zugeführt wurde . Für das Gefchäktsjabr 1930 wird ein Brutto -
gewinn voir 3,56 gegen 4,06 Millionen auigcw ' efen . wahrend llnlosteit
4,14 gegen 6,28 Mill . :)! M . nnd Abichreibniigen 671 000 gegen 608 000 RM .
erforderten . Nach Verwendung des Diopositionssouds verbleibt ein vvr -
zutragender tteberichusi von 27 000 RM .

Der Berkanisumsab in Peiloneuwagen ging stark zurnck . Auch der

. . . .. . . . .. ia
sich der Jahresbericht nicht . Tic Fahrradproduktion erfuhr eine » erheblichen
Abbau .

Kohlenproduktion.
Fast 20proz . Rückgang im 1. Halbjahr 1931 .

Berlin . 22. Juli . Nach den Erhebungen des Statistischen Reich »-
amtes betrug in Taufend ' Touuen die Stcinkoblen,örderung im Juni
193, : 9 4u2 gegen 10 805 im Juni 1930„ die BraUnkohlc .ifördcrung
11 827 gegen 11 » 46. Die Koksprodnktion stellte sich im Juni 1931 ans
1 883 gegen 2 611 , Prehkohlen ans Steinkohlen wurden 366 gegen »55
und Prekkoklen ans Braunkohlen 3 172 gegen 3 ^ 8 hergestellt

Für die Monate Jaunar bis Juni ergibt sich eine Stetukohlenproduk -
tion von nur 60 263 gegen 73 343 im ersten Halblahr 1930, etne Braun -
kobleilvrodultion von «2 525 gegen 71 4S>4 im Vorjahr . Die Kokspro -
diiktion sank auf 11 972 gegen 17494 . Während die Prefikolilc .therstellitng
ans Steinkohlen sich auf 2 299 gegen 2 172 erhöhte , nahm die aus Braun -
kohlen auf 14 749 gegen 16 608 ab .

Wiederholt , weil nur In einem Teil der vorigen Aufläse .
Berlin , 22. Juli . ( Funkspruch . ) Slmtlidic Prodnkten »otte >u » gen

(für Getreide nnd Oelsaaten je 1000 Äilo , sonst je 100 Kilo ab Station ) :
Weizen : Mark , ohne Geschäft ; Roggen : Märt . 75 — 76 Kg 183—188,
matter : Gerste : Wintergerste neue — . langsam : Hafer : Mark . 165 bis
171 , fester : Weizenmehl 30 .75 — 37.25, still : Roggenmehl 70 Prozent 28
bis 30. behauptet ; Wetzeuklcie 13 —13.25, behauptet ; Roggeukleie 11 .75
bis 12 .25 , behauptet .

Erbsen , Viktoria 26— 31 , Fnttererbsen 19—21 , Ackerbohuen 19 —21 ,
Wicken 24 — 28 . Luviuen . blaue 18—20 , Lupinen , gelbe 24—29, NavskNchen
9.30— 9.80 , Leinkucheu 13 .70 — 14 , Trockenschnihel 7.60— 7.80, Sojaextrak -
tionsschrot 13—13 .70 9iM .

» cmvt «n . 22 . Juli (Eigener Drahtbcricht .) Allgäuer Aiolkereibntter
116— 122 ( 114 — 120), Marktlage unverändert . QualttätSzuschlag nach
Statistik der Borwoche im Durchschnitt 10 .1 Rvkg . Allgäuer Weichkäse
mit 20 Prozent Fettgehalt , grüne Ware 27— 30 (24— 27 ) , Marktlage gute
Nachfrage . Allgäuer Emmentaler mit 45 Prvieut Fettgehalt : 1 . Sorte
>7—104 (97—104) . 2 . Sorte 93 —96 (93—96 ) . 3 . Sorte 88—92 (88—921 ,
Marktlage nnverändert . Die Preise sind ErzengerverkausSpreise ab Lokal
oder ab Station des Erzeugers ohne Verpackung sür 1 Pfund , bei
bayerischer Markenbutter Abrechnungspreis ab Molkerei pro Nah ein -
.wliei - lich Verpackung .

London . 22 . Juli . (Drahlberichi . ) Metall « Schilift . K lt p sc r :
Tendenz stetig : Standard v . Kasse 34 ^ 34 -/«, 3 Monate 34 ?«,—!» . Settl .
Preis 34^ , Elektrolnt 37— 38 , best seleeted 35*4—3? !! . Elektrowirebars
38 . — Zinn : Tendenz ivillig ; Standard v . Kasse 110%— 110V2, 3 Mo¬
nate 112%— Settl . Preis 11YV- . Banka 115 '/j , Stroits 112 ',-i . —
Blei : Tendenz ruhig : ausländ , prompt 12 " J>«, cutst . Sichten 12 '/«.« etil . Preis 12U . Zink . : Tendenz willig ; gewöhn ! . 12' /u , cntst .
« tchten 12 " /i «, Settl . Preis 12 %.

Berliner Devisennotierungen vom 22. Juli 1931 .

Buc » . Uli
Canadn
Istanbul
Japan
Kairo
London
Ncw>»>rk
Rl » Hl X
Uruguay
SImftcrd .
Athen
Br . .AntIV .
Bukarc «
Budapest
Da» ,ig
Hclsiilgf .

21 . Juli
Geld Brief
1 .283 1 .292
4J .96 4 .204

2 .080 2 .084
20 .95 20 .99

20 .425 20 .465
4 .209 4 .217
0 .289 0 291
2 .198 2 202

169 .78 170,12" 5 4555 .445
58 .6 ?
2 .502
73 .43
80 .97
10 .59

58 81
2 .51- 8
73 .57
81 .13
10.61

22 Juli
Gelb Brfes
1 .27Z l .? 77
4 .196 4 .2C4

2 .080 2 .084
20 .94 20 .98

20 .415 20 .455
4 .20 ? 4 .217
0 .284 0 .285
2 . 148 2 . 152

169 .73 170 .07
5 .435
58 .64

5 .445
58 .76

2 .507 2 .513
73 .47 73 .61
80 .92 81 .08

10 .58710 .607

Italien
nfugofiot»,
Somiio
Sojen !)»«,
VifTnboit
C310
Varl »
« rag
rt -Slanb
Siina
Schweiz
Sofia
Spanien
Ztocktialm
Renal
Wir»

21 . Juli
Geld Brief
22 .02 22 .06
7 .433 7 .452
42 .0 ? 42 . 10

112 .44 112 .66
18 .58 18 .62

112 .44118 .66
16 .53 16 .57
12 .47
92 .16
80 .92
81 .89
3 .047
39 .01

12 .49
92 .34
81 .08
82 .0 *
3 .053
39 .09

112 .59 112 .81
111 .84112 .06

59 . 19 59 31

22. Juli
Geld Brief

22 .01 22 .05
7 .438 7 .452
41 .^ 9 42 .07

112 .37 112 .59
18 .* 3 18 .57

112 37112 .59
16 .53 16 .57
12 .4

" - *
.47

92 -11
81 .02
81 .85
3 .047
38 .66

49
2 .29
1 .18

82 .ni

. . .. . 38 .74
112 .54 112 .76
111 .84 112 .06
59 .19 59 .31

TODES -ANZEIGE .
Unser lieber Vatfer , Schwierervater und Großvater

Herr

Georg Hoffmann
ist heut « »ankt entschlafen . (FH4702 )

Karlsruhe , Leipzig , Frankfurt a . M .. den 22 . Juli 1931.
Karlstr . 156.

Die trauernden Hinterbliebenen :
Karl Hoffmann u Frau Lore , geb . Komnik
Franz Roß u . Frau Maria , geb . Hoffmann
und Enkelkinder .

Die Einäscherung findet am Freitag , den 24 . Juli 1931, nachmittags2 Uhr , statt .

Danksagung ,
Allen , die meiner lieben Frau ,

unserer guten Mutter u . Schwie¬
germutter (*)

Maria Göfzmann
während ihrem langen Kranken¬
lager gvdacht und uns bei Iii rem
Heimgänge ihre Teilnahme be¬
zeugt habeji , herzlichen Dank .

Die trauernden Hinterbliebenen.
Karlsruhe , den 22 . Juli 1931.

Z« WleiMMSMkll
t . A . abzugeben — « Srnerftr . 18 ( Lvkal ) —
Vertiko , kl. Schränke , gutes Ecksofa vol . Bit -
fett , Liegeltubl , Äctten m , Haarmatr .. Sioll .-
Tckrelbtis » . Zieriis -de . Ständer . 7 (itell . Äe -
steck (90er Persilb . ) , Uhren , gr . Tisch , elektr .
^ amven . Waschinanae , l Schiieiderughniaschtiii :
(Psaff ) u . a . (4024)
» « Ick — Goetheftrafte l « Telefon 272Z.

Jiina . , titcht .. faub ,
Mädel , für ll . Haiio .
halt und Lasen geeig -
« et . anf 1. Aug . gef .
Angebote unter D ^ gz
an die Badische Presse .

Heute morgen 7 Uhr verschied Infolge eines
Herzschlages , unser lieber Vater , Großvater , Bru -
der > Schwager und Onkel (4037)

Karl Kneller .
Karlsruhe , den 22 . Juli 1931.

Die trauernden Hinterbliebenen :

Theodor Kneller
Emma Kneller , Recife
Elise Furrer , geb . Kneller
Heinrich Furrer
Marie Rößler , geb . Knellerf
Alois Rößler und 2 Enkel J

Kl° Tmto"

4 TTP eerdigung : Freitag , den 24. Juli , nachmittagsUhr , von der Leichenhalle MühlburK aus .
Trauerhaus : Phiiippstr . 27.

Nazza Se
Met ». BSder und

Sdiönheitspflegc
Frieda Lackner ,

» ouglaSstr . LS, I . St .,
nächst der Hauptpost .

Danteagung .
Für die überaus große Betei¬

ligung an dem so herben Verluste
meines lieben Manne » , unseres
Sohnes , Bruders und Schwagers
ein herzl . Vergelts Gott .
Johanna GlasstefterWwe .
Die Eltern u . Geschwister :

Theodor Glasstetter ,
O .- P . - Sch . a . D .

Karlsruhe , den 22. Juli 1931.
Enzstr . 25.

Zu verkaufen

Schlafzimmer
eich ., sch., niod . Färb »
ton , besteb . ous : 3- t.
Spiegelschrk . l .«0 br .,' /« für Wäsche . '/ , fiir
« teider , Wgschkomm ,
weitz . Morm . u . Syie -
ge-lanfsatz , 2 Nachtschr .,
2 et «stellen , 2 Stühle
it . H« iidwchhalt ., rout
435 M . EPPle , Möbel .
Slelnftr . ft. *

Männlich

Hausierer
gesucht

die fiir ei«« ne Rech-
iriuig kaufen , für einen
guten HauSbaltungs -
artikel bei honer Per -
dienftmöglichkeit .

An melden : Merkur
Neuhetteuvertrleb

Rotenfels i . Baden .
(22731a )

^ «uerbriefe werden rasch und preiswert angefertigt in der
Druckerei F . Tdlergarlen (« adif » « Presse ) .

'

V/eidlick

Junges kinderl .
Mädcken

fiir Hausarö . gesucht .
Uhlandstr . 12. ll . "

Tüchtiges

Alleinmädchen
mit langjährigen Ja
Zeugniss, , per 1. Sept .
gesucht . Borzusicllcu :

Jahnstratze 10.
(FH -tS '.g)

Eins . , sol . Mädcken
bis 22 Jahre , das gut '
sit kochen versteht , die
Vausarbett pünktlich
verrichtet , in kleinen

aus halt (Nähe von
Karlsruhe ) »um 15.
Auauft gesucht . Ohne
Jahres,eugnisse Mel »
düng , ,ve-kloS . Offer -
ten unter DUji ) au
die Badische Presse .

Gesucht junges . Ilelh .

Mädchen
dos gut nähen kgiin ,
nicht unter 20 Jahren ,
für Laden und Haus¬
halt . Zweitmädchen
vorhanden . Bild er -
wünscht . (22658a )

R « d . K n n , .
Metzgerei ,

Mannheim .
Tchanzenstrake Nr . 21 .
Fleißises , sauberes

Hlllbtagsmädchen
fiir Saushalt u . KIich .>
gesucht . (FH4703 )
ülriegsstraße 51 , II ., v .
9- 1 Uhr .

Weibes Schlaf,immer ,
wie neu . Tviegelschr . ,Waschkommode mit
Sviegelanssat ?. Nacht -
tisch. Bettstelle in . Po -
tentroft und « chvner
18 !) M . Meinzer .
« edaustr . 1. *

Berschiedeue

Mlliszlmer
darunter auch gebr . ,
von RM . 250 .— an
ab ; u>g« b . Besichtigung
erbeten . Verrechnung
mit Bank oder Spar -
k^ssenguthaben . Huber .
Möbeilager . Waldstr .
28 . Riidaebäude . 4fwii
Guterhaltene

Alzbettftelle
mit Sprimglfederrost
und gebrauchte , eteftr .

Wistimerlamve
frildfl Sit verkaufen .
Angeb . unt . H .» .!»3"5
an die Bodiscbe Presse
Filiale Hguptpost .

Preis!» , zu oerkf .
1 gr . mod . Sofa , wie
neu , 1 ov . eich Ans -
ziehtifch , 2 elettr . Kro -
nen , 2 Gas (»ei,i >fcn .
Sit . Syst -ni . (FH -1KK7)
Svfienstraße 22, 11.

^
Barock- ^

mdbei
wie gesehw . Kom¬

moden , Schreib¬
tische . Vitrinen
Setsei , Stühle .

Tische usw . kau -
ferK Sie in groUer
Auswahl sehr bil¬
lig bei (335«)

J . Kirrmann

Deckbetten , wie nen .
rot , 17 M u . 20 . .<c .
Rttsett d. eiche 00 Jt ,
Nähmaschine 30 M , it
verkf . Körneritr . 38,
S „ II . Schött ke . *

Letzte Gelegenheit z . großen Internati .

Bau -Ausstellung
in Berlin

' in modernem , sehr bequemem Reise -
Omnibus mit Rollverdeck , Samstag , den
25'. Juli , nachm . 2 Uhr . über Kruchsal -
Heidelberg -Frankfurt - Fulda ( übernach¬
ten ) - Eisenaeh ( liesichtignng der Wart -
burgVErfurt - YVeimar -Haile - Berlin : An¬
kunft Sonntag nachmittag . - In Berlin
am 27 . VII Besuch der Ausstellung .
Stadtrundfahrt , Besichtigung >1. Schlos¬
ses , Zeughauses usw . Aufenth . 2Va Tage .
Rückfahrt am 29. Juli übei * Potsdam
(Besichtigung von Sanssouci . Neues l ' u -
lais usw . ) - Leipzig - Hof ( übernachten ') »
Bayreuth - Nürnberg - Rothenburg o . T . -
Heilbronn -Karlsruhe : Ankunft Donners¬
tag , den 30 . VIT . abends .

Fahrpreis nur im. 38 .-
Für gute und preiswerte Unterkunft
wird gesorgt . Näheres durch d . REISE¬
BÜRO KARLSRUHE A . - G, . Ecke
Kaiser - u . Hirschstraße , Telefon 7240/41.

1 MeMranK
gut erhalten , preis -
twr ! zu verkaufen .
Hohen,oNrrnstrafie 8 ,

4 . Stock , links . *

Diwan
» Iii Moguettebezug , 20
M , 1 bequemer Fan -
tciill 15 M , 1 sehr
schöne, pol , Bettstelle
mit priMa Rosthaar
matrahe KZ M , 1 Bett
stelle mit Rost 10 M .

EPPIe , Mbbel ,
Steinstrafte <>.

2 gebr . rote AI . Koll -
matr . in . Keil . 2 gl .
Sil . SeegraSivair . in .
>IetI . tnehrere elirf .Ma -
traben , 2 gleidie Bet -
ten in . Roit , ichiine
(!' in,elbettcii . Hill. So -
sas . tkhaifelongnes . b .

Walter . *
^ » dwia - Wtikelinstr .

v! tt verk . : 2 fast neue
» ieiltge Wollinatratzen
?us . 5g M , schönes
Büfett 130 Ji . (5I,af !e.
longue nett .15 . // , Z>i-
man . Betten Schränke .Tisch n . Stühle . *
iirglitid ). Ubloiidsir . l2 .

Piano
Prachtiustrunrcnt ,spottbillig pcrtauif .

Christ . Ztöhr , Piano -
fabtik , Siitlerstraste 30,

Herde
schwz . » . weist gt . , v .
18 Jl an . Öttendstr . 14 .

( SW137271
2 fast neue

Patentrilste .
Zinkbadcwannc

preiswert z>n verkauf .
Kronenstr . (5, patt , *

Moderne
Holzfroanniigeanlage

ueu . bestebd . ans Er -
hanstor in . :! PS .
Diehstrouimotor und
Erhitzer , nuiftäiidch .
vleiSwci 't , u verkauf .
Evtl . wird steuerfreies
Sltotoxrad tu Zahlung
genommen . Angebote
bet . Hermann Becker .

Gaggenau I. M . .
Hanplstr . Il7 . (22751 Ol
»iciie Agoprefse 28 Mk

Nähmaschine
b . Staat ), Hekrenstr .

' 6
(FH4093 )

Hanomag
Eobrlolet , 4 Zylinder ,4 R .-Brcni ^ , 3— 4ftt . ,
fahrbereit lt versteuert ,»erfaufi bill . Tel . 5S1L
ffalfcrftr . 19, 4 . Stock .
Kribner Kleinmotor -

rad . tvenig gef . . verkf .
Schleifer . Rintheim ,
Satiptsti ' . 100. (S6 «7 |-

D .jt .W . -Motor «Sdcr
20tl eetn , gebr ., 130 Ji ,•:ou eetn , neu , v . :i2 :>.y/
ab . Schiihcilftraste 59,
Werner . (40G2 )

Infolge Umzug wird
neuwertige , RShma -
fchine zu 50 Proz . ab¬
gegeben . « ilzufchrift
unter T22718 an die
Badische Presse .
Herr .» n . Damenrad ,w . neu . svottv . - I, vkf.Schtikcnstr .Si),Werner .

(406-ii
H .»Nad . gut erh ..
. ti . D . -Rad , wie neu ,

vk . Srion . Schiiven -
str . 40. "

Dam .- n. Herrenrad ,wie neu - 37 „ nd
47. // , 4eti, . gest . Slk' r -
oer itr . 78. -lU « I»72»

Damen - n . H .-Rad ,neu , bill . , n veikanf .
Ummenhofer . Herren -
strafte «, !. ( ,> W137 :>7 >

I Best , wenig gebr .
Heppen-Kieiöer
Maharbeit ( . alle
Zwe .ke f . bill . ab, .
Z «briiiflttft .53n .II

Fohlenmantel
kl. Wflitt , zu Verls. *
Starlftratyc 70 , ll , IkS .

Anzug wird bei Kauf
einer Nithmafchine in
Anr « vn » ng genom -
nie» . Zuichriflen unter
122718 ntt die Badische
Presse .

Aitfehbrauntwein
,M>% . Ltr . 3.50 M .
L. Zwingcrt . Werder .
ftr . 78. lSWIS ?« )

H

fr



in Deinen Thealern :

Bioria -Palast Hammah
'

spiele

heute 3 .30 , 6 .00 , 8 .30 Uhr jeweils

die letzten
3 Vorstellungen ,des unerhört spannenden —Kriminal -Ton - u. Sprechfilm « '

Das gelbe Haus
'

des King - Fu
mit Charlotte Snsa
Gustav Dicßl etc .

Kamerad Siag
mit Louis Wolhelvn usw .

Fox tönende Woche
„Die Stimme

der Welt

die drei
letzten Aufführungen
des mit größtem Bei¬

fall aufgenommenen , er¬
folgreichen Tonfilmschwanks

€>/e zärtlichen
Verwandten

unter der Regie von Richard
Oswald . Eine urdrolliee Sache

zum Tränen lachen .
Ebenfalls letztmalig
Richard Talmadge in

Achtung ! Sprengstoff
Beiprogramm .

SommeroiierettE
im taerthaus .

Donnerstag ,
btn 23. Juli 1931.

Ein Walzerttnum
■ Operette von Oscar

Strauß .
Dirigent : Zilzer .
Regie : Meißner.

Mitwirkende : Löse : ,
Schnitzer , Jank ,

Ziegler , H .Lindemann ,
Lederer, Hertenstein.
I ?nsen , S . Rivinin »,
Mehner,E .Liwdeinann.

Ansang 2» Uhr.
End- 22.45 Uhr.

Preise 1 .00- 4 .00 M.

Freitag , 24 . ®t:H :
tanzt Walzer.

©« . 25. 7 . : Tie Ro' e
von Stambul . So . 26 .
7 . Hoheit tan »t Walzer.

Jubel
flegeisleruiio

Beifall
Das neue Programm
ist in seiner Qualität
kaum zu überbieten

Kl
Di
IUI

silse
■

estens
am Mühlburg . Tor .

Heute

lanzAbend !
Kllnstlerkap .

Lindenstädt .

Verloren

Am 21 . Zuli
Öat <>" Bediensteter
während AaiSübung
seines Tienstes In der
Si/Cftttodt

100 Mark
verloren

die ersetzt werd . müff .
Ter ehrl. Finder wird
(Kbeten , y* iic1eK>. beim
Fmvdbiiro (SBcjitM*
omt) geg . (Mite Beloh¬
nung abzugeben. (403«

uerschiedenes

Cafe Odeon
iiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiii
Heut « 20 2 Uhr

. Abend heiterer u .
moderner Musik
Kapelle Jose SdioII
in dr eifacher Neubesetzung

22 u . 23 Uhr
Auftreten des Humoristen

Karl Bernfiard
mit neuem Programm

Catf - Rcflaur . 3 Kronen
KronenstraBe 19 — Telefon S018

Heute Schlachttag
VorzUgl . Qualltätswelne , Monlnger Export -
Bier . Gemütliche Gesellschaftsräume .

Ferdinand Weber .

Stellengesuche

Reisender
mit Führerschein 3 b ,
wiinscht sich 31Uveränd .
Evtl . gute Vertretung
auf eigene Rechng . Ja
Ref. Angel», umit. H .F .
9G0S an die B»d . Pr .
Filiale Hauptpost.

Obcrbahr ., sol . Allein-
»lädclicn , 22 I ., ?ucht
angen . Stellig . auf 1 .
August in besf Hause .
Kann eins , bürgetliche
Kliche u . hat a . 51ennt-
uisse i . Servieren . Lohn
nach Uebereinf. Osf. u .
{54772 an 6 . Bad . Pr ,
Alleinsteh . Frau sucht

Stelle als
Haushälterin

od . 2 leere Zimm . geg .
Hausarbelt . Angeb. u .
H .H .9AIS an die Bad .
Presse Fit . Hauptpost.

Zu vermieten

Karlskraße 9
2 helle Geschäftsräume
zu vermieten. *

7 Zimmer-
Wohnung

schöne freie Lage,
WeWadt . Etagenheiz .,
gr . Ticle . Bad . prall .
Einteil ., auf 1. Oklbr.
preiswert zu vermiet.

Anznfrag<n Kriegs-
straste 242 , 1 Tr . (3111)

3 vordrre
Räume

mit Keller und Klosett
(HerrschaÄSHS ) .. Bis -
marckstrabe , ab 1 . Aug.
zu vermieden. An«>sb.
n H .C R03 an Bad .
Presse Fil . Hauptpost.
Schöne abgefchl . z Z .»
Zvohnnua parterre an
ruh . Ehepaar zu vm.
Pr . 85X Daxlanden .
Kastenwörlbstr . 42.

5 Z.-Wohnung
mW Badzimm ., Speise¬
kammer etc . , auf 1 .
Oktober zu vermieten.
Kaiserstr. kl . 2 Trepp.
Näh , im Hutgeschaft .
Schön« , große

4 Zim .-Mlinung
mit Bad , gr . Veranda ,
Speiser. , Mansarde , in
gut . Haufe, auf 1 . Ott .
sowie (4059)
3 Zini .-Mljnuna
mit Bad , Mansarde ,
Loggia, fof . od . später
billig zu verm . Näher
b. Löfflath, Gluckstr . 12

Telefon 3298.
Hirschftraste 152. II .

moderne
4 ZiM .-MlWNI !
m. Etag .-Hza . , eiliger.
Bad . Warmivasserverf .,
auf i . Oktob^ ,u ver-
mieten. Erfr . Jolln -
strafte 29 , IV . FH4524

Bessere
4 und 2 Zimmer -
Wohnung mit fließt).
SB,, u . K .-W . von der
Heizg ., nebst einer fl .
WerkstStte und BUro
zu vermieten. Näheres
A . Saas . Serrenftr . 54 .

3 » vermieten
Herrenftr . . nächst
Ainalienstr .. S Tr .
bock , eine f. schöne
Wobnun , von 5
Zim . . Bad » . Zu¬
behör . ?. 1. Okt.
evtl . früher . Näh .
bei mir v . 1 bis 2
ii . v . 4Vi Uhr an .
•Hub . Svitz . S » il -
lerttr . 2 . Tel .1938.

Moderne
4 Zim . -Mtmuiiü
einaer . Bad . Zentral -
Heizung , per 1 . Okt.1od . früher zu vermiet .
i>. Etlicher . Amalien -
str . 4 . Tel . 222«. (4065)

Verkauf soweit Vorrat !

Unlere HeusmarkeStadion
Hochf .Weizenmehl 5 K 1 .35
Hochf . Weizenmehl 2 Beitel 54 <?
Höcht. Weizenauszugmehl _

BPlund -Beutel

Hochf .Weizenauszugmehl _ 0 ~
2 Pfund -Beutel OO 'V

» Soo TomatenHäse .

nhno Kümmelkäse . .
tillllo spez. u/eictiHBse
RindG Schnittlauchhase

Schachtel
6 Portionen

Cocosfett im -,.
1 Pfd .-Tafel 35 '^ 3 1 Pfd .-Tafeln 05 ^

Grün kern ganz u . gemahlen, Pfd . 35 *9
Bruchreis pwnd 15 -9
Voll reis glasiert Pfund 22 -ty
Makkaroni oder Bandnudeln

leicht gefflrbt , Pfund 42

Speisesalz gpiund 25 -9

Qemüse - Obst
Kopfsalat extra groB, . . 3 Stück 18j ?
Gurken hiesig 2 Stock 25 ^ ?
Blumenkohl Pfund 25jy
Pfifferlinge • Pfund 3 ©^
Citronen stock 38 .̂
Amerik . Äpfel Pfund45.9.
Frische Ananas ■ • • - Pfundi .40
Bananen ptund 4V -9
Pfirsiche 2Pfund85^

Kartoffeln» 45,
Jdsehe Seefische

Freitag früh eintreffend
Kabeljau im Ganzen . . • Pfund 28 -9
Kabeljau - Filet Pfund 45 >9
Schellfisch Pfund 55 =9

falschesJUhuxild
Rehragout 73 .9
Rehbug - Pfand 1 .O8

Mengenabgube vorbehalten !

Unsere Speziei - Queiitäten

Cervelat Pfand1 .45
Salami - - Pfand 1 .30
Ungar . (Art ) Salami ™

p
*nd55 ^

Schlackwurstp '
fd .^ i^ Tpfd. 55 -̂

Hannov .Weißwurst h Pfund 65 ^

Erfriscnungswaffein
SaSJfCRfO/JS paplergew.
nefferminz -Fondant
eeiee - Fi ' tiühte

1/2 Pfund

ih
Deutsches Flomen -

Schweineschmalz
1 Pfd .-Paket 63 -9 2Pfd .-Paket

ca . 2 Pfd '
Eimer

Mirabellen -Apfel
Kirsch -Apfel
Johannisbeer - Apfel
Zwetschgen -Apfel
Preiselbeeren ca. 1 pfd.-Eüner 50 -̂

85

zwei 1 Pfd .-Würfel
71» iPfd . QQ . Portugies. Oelsardlnen
I Würfel UU ^ 5 Portionsdosen

HWGSE 'k ? ' ■**-•••

Palast -Lichtspiele

Marienstr . 16 , Tel . 6284 Herrenstr . 11 , Tel . 2502

Täglich das große
Doppel -

Schlager - Progr . :
I . Der 100°/üige Tonfilm

Nene

3 Z .-VOMM
in wunderschöner Lage
im Hinteren Murgtal ,
billig iiu vermieten .
Anzufraa . u . S2 ? 744a
in der Bad . Presse.

Laden
mit

3 Zim . - Mnunq
mir giste Berlehrslage ,
f. Obst- u . SMrllcht «-
handlung ab 1 . Oktob .
zu miet . ges. Off. mit .
H.Z 9SW an die Bad .
Presse Fil . Hauptpost.
Piinftl . Zahler (Keine
Fam .) sucht auf 1. ON .
od . 1. Nov. eine ger .

L- oder kleinere
2 Zimmterwohnung

möglichst mit Bad od .
Baverraum (Ost- oder
WeMadt ) . Offert , mit
PreiS unter 5MT71 a n
die Badische Presse,

Im Saison - Ausverkauf I

SGMine Belcfier u . uiäscite
jeder Art zu besonders billigen Preisen

KhetiausBaer

SSmtlich«

Anltre'Herarlieit .
K iiche Weitzeln lt. Oel-
fart « streichen von
9 M an . Angebote u .
F .W .137ZS au d . Bad .
Presse Fil . Werderpl.

geg . gut erbalt . Fahr -
rad zu lausch , gesucht .
Alb. Schmitt, » arlsr .-
Rüppurr , Allmendstr.3S

2 Zimmer-
Wohnunq

mit Bad von jungem
(5hevaar zu mieten ge-
sticht. Offert , n . E477S
a n die Badifche Presse.

1 od . 2 Z .-MHN.
von lung . Ehepaar ZU
mielen gesucht . An<ie

Gartenstrafte 11 ,
schöne <1741 )
S 3im .-WoljNWg
mit Badezim . u . Zu -
behör per 1 . Oft . evtl.
sriiher zu verm. Näh . :
HttdSftiaßc 25 , Büro ,

froiSe unt . ® .aai3i7Wi obt t Gartenstr . 18 , Fi -
fttt hii> Wirth11rfte> "iRrrffp , ^ ^ .

M
auwirfa?u« f*

| 2 3im . =5Bofinuna
* ni - x . >. Slb ., 2. St . (Now .-
öettiitniniue ÄW . Ä « )
5 3.* «M
mi> nllem ^ utwliör »u verm . an berufst ,mit auem .-jiiveuor , »! l>ilinn .
grofte Kohndiete , Zim

Jtoit . 1 M >' Schloststr 10, 2 Tr . t»..
ist ein bestmöblierles,
schönes . grosteS

Balkonzimtierr
mit elektr . Licht , »an
Bcff . Mieter (Dauer¬
mieter bevor; .) preis -
wert per fof . o>d . später
zu vermieten. Bad u .
Telefon vorhanden . *

mer- u . Kuchenbalion .
Mädchenkammer . Bad .
Zeniralheizg . etc . . ans
1. Oktob.. evtl . sofort
srei. Näheres bei :
Hausmeister Bog « .

Zwischen lu bis 12 u .
2 bis 4 Mir . (4027)

an die Bvdische Presse
Filiale Berdcrplatz .

« ehtifit
1 Zimmerwobna .
mit Kiiche und
kleine Siierkftatt
aus 15. Aug . od .
1. Sevt . von ig .
ruhigem Ehepaar .
Angebote unter
(51771 an die Ba¬
dische Presse.

liale Tennig .

5 Zim .-WMung
mit reichlich . ZubejSr ,
wird neu hergerichtet
auf 1. Sept . od . später
zu vermieten. Anzuseh.
v . 10- 12 u . 3—5 » Hr .
Näh . Kartstr . 88 , Part .

(FH4699)

zu bedeutend herabgesetzten Preisen für Speise -
und Herrenzimmer ab Donnerstag , 23 . Juli 1931

Beniiszen Sie diese günstige KauigeiegeiMi!

MÖBEL - HALLE
Vereinigter Möbelschreinereien e . G . ra . b . H .

am Ludwigsplatz
NB. Laden mit 3 Schaufenstern

Dienern
Ein packendes Drama
menschlicher Schwä¬
chen u . Leidenschaften
mit jrroßer deutscher

Besetzung .
Kegie : Wilh . Dieterle .
II . Dazu der stumme

Abenteurerfilm

oer Doppelgänger
Ein spamender Detek¬
tiv - u . Aibenteurerfilm ,
dessen Hauptreiz in
dem Aufgebot des rie¬
sigen Apparates der
Newyorker Kriminal¬

polizei liegt .
Ein Film . fesselnd
vom ersten bis zum

letzten Bilde ,
Beg .: 4 , 6 .15 , 8 .15 Uhr .

Unsere neuen Eintritts¬
preise : M . —.90 , 1.20,
1.50 : Inhaber von Vor¬
zugskarten 70 Pfg -.

M . 1.— und 1.30 .

Nur noch heute
DASWUNDERWERK
DES TONFILMS
DIE

NACHT
GEHORT

UNS
Sie sehen und hören
hAIIS ALBERS •
GÜARLOTFE ARDER
mim jßitssin u. s .
II Ermäßigte Preise II
Beginn : 3 .00 4.50 7.00 9.00

Bii
Residenz-Llchtsplele

Waldstr . 30 , Telef . 5111

3,5 . 7 und 9 uitr

2

Herzen
Im

%Takt
Degeistert ist die

ganze weit !

Union -Theater

Kaiserstr . 211 , Tel . 7868

Heule zum letzten mal

lede Frau

bat etwas
mit

Trude Berliner und
Kurt Vespermann
Der große Tonfilm ! ach -
schlager der Saison ! !

Alles lacht TM !
Großes Beiprogramm !
Beginn: 3 , 5, 7 u . 9 Uhr
Preise sind erm &ßigt !
Kleinrentner u . Erwerbslose
haben Preisermässigung 1

I

2 Zimmer
m . gr . MtüikiiA
sofort an ruh . Mieter
zu vermieten. (FH4K94
Kaiserau« 1, 4. St .

3 Zim. -Mnung
(Mansarde )

Karlstr . 85, 4 Trepp .,
auf 1 . August od . spä¬
ter »u vermieten.
Zu erfragen daselbst .

Möbl . und leere

ZiPIM
in allen Stadtteilen
<u vermieten . (3490)

Büro Diet, .
Afademiestrake 40.

Cr . leer . 31^ !
mit Kstche u . S«5 ' ,«
berufSläti,?« Fra » ^
vermiet Rörnersn^
III . « nM . n .^ A .

Lammstr. 7a , 4 . Stoek ,
1 Zim . mit KiiA
u . elektr . Licht sofort
zu vermieten. *

MAS . sonnig. ,
inööl . Zimmer

in freier Parflage der
C»adtmitt« , sop„ elektr.
Licht , Osen , Wasser ,
an berufst . Fräulein
oder Herrn auf 1.
August (evtl . sofort)
preiswert

Mi vermieten.
Adresse zu crlra/ >en
unter S .M .W1S in der
Bad ^ Pr . M . Haupiv.
Schon mödl. Zimmer
mit Schreibt, an be -
rnsstät . Herrn bill. zu
verm . Waldstr . 3 . III .
In rubiaem Sause ist
ant mvbl . Zimmer

(auch mit Kl .ivierl an
sol . Herrn a. l . Aug.
»u vm. . anch vorüber ,
geb . Waldstr . 62, 1 Tr .

Lammstrafie 13 ( Friedrichsplatz ) 3 Treppen ,
Ist eine geräumige

s Zlpmer -WeWppg ■
auf 1. Oktober , evtl. früher zu vermiete «.
Eventuell eine Treppe tiefer

i Mm W »e » nie
mit Ertraeingang . Preis nach Vereinbarung .
Näheres Lammstrake 13 . 2 Treppen . (4055)

loctM - Mrnm
6 Zimmer u. Zubehör , 4. Stock , per 1. Okt.
oder früher *

z u vermiete ».
Kraust & Lieberman » . Kaiserstr . 141.

Zu vermieten :
per sofort, bezw . 1. September oder 1. Oktob.
eine schöne, geräumige , ionnige

Wohnung
Lenzstraste 11 , 2. Stock , bestehend ans 5 Zim -
mern . Küche , Bad , Diele , z Balkons , 2 Kel -
ler , 2 Kammern und Garten . Zu besichtigen
vormittaaS von 10—12 und nachmittags von
2—4 Uhr. Sonntags nur vormittags von
10 — 12 Uhr. Jede Auskunft wird bereit¬
willigst von dem jetzigen Mieter erteilt .

Näheres Telrvhon Nr . 7920'7921. (3931a )
Welfenstrane 4a .

MPHllMIMWlW
4 Zimmer . Küthe , Badzim . . Loggia etc . . -auf ,
1. Okt. od . später zu verm . Anzuseh. U>—g U . wert z» verm. Bau -
Näheres Nttterstr . 28. I .. bei Architekt Gros . »leislerstr. 18 , 1 Tr . *

Die Geschichte eines alten Theaters

DerFilm des Bad .Landestheaters
H ■ Unter Mitwirkung der gesamten Künstlerschaft | I

■ S Ein Ereignis für jeden Karlsruher > *
• ab morgen in den

PALflST-Lichtspieien

Preise für Jung und Alt - .40 - .60 - .80 1 .00

Ich
Micky - MauS

lade alle meine Freunde gros 5

und klein , . |
zu zwei vergnügten Stunden ein

amsamstag,25 .Jun . nacnmmags i/gsunr

u . am Sonntag . 26 . Juli , worrnmags tijjlÜ

PALAST Lichtfpiflio
Gut mW . Zimmer
mit Balk., Zentrolhz« .,
auf 1. Aug. »u verm.
ÄtefanieAlr . 94, 1 Tr
Nettes , möbl . Zim -

mer . et . L .. sep. , preis -

MlinWemimm .
sck>ön möbl.. zu verm.
Zu erfrag , u 14768

in der Bad . Presse.

Kaiferstrafle 2:1:! . b.
Wagner , gut inöbl.
Zimmer fos. an verm.

( » « 4701)

Frdl . möbl . Zimmer
per 1. Aug. an solid.
Herrn au oeimietcff .
Preis SO .(( m . fttüfift .Belfortstr . 11 . i Tr .

(3 -S4687I
Möbl . Zimmer , feu .

Cina . . fof . zn vermiet .
Belfortstr . 15. TII.

( &3818740 )

Frvl . möbl. Mansarde
an nur ord . Person zu
vermiete» . (FH4<̂ 8)
Belfortstrastc 17 , 3. St .
Gut möbl. Zimmer

an berufstätig . Herr»
od . Frl . zu vermiete» .
SMUerftrabe 7 . 3 . St .

m &imi

Grobe n/uber «-
iarde fofort >"

s_Kaiserstr . 10 ^ .
Ein «. Herren

^
jF .

BailmeNterst^ ^ B ^
schön möbl . . ' ^ rt / j
Bailmeisterst ^ ^ B ^

schön möbl . £f[)t t » j
'ev . tStno <

f% . b,
nernt. Zu « i*
ttrakt.
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